
MITTEILUNGSBLATT

49 .  J A H R G A N G

Eibach • Röthenbach • Reichelsdorf
Mühlhof • Krottenbach • Gerasmühle • Lohhof • Holzheim

F Ü R  D IE  N Ü R NB E R G E R  S TA DT T E I L E

Juni 2019

Fo
to

: A
rm

in
 K

oc
h



Bald ist es wieder so weit.  
Am 20. Juni – diesmal schon einen Tag früher - geht es los mit der 
Eibacher Kirchweih 2019 am Festplatz im Eichenhain. 

Neben den Buden und Fahrgeschäften der Schausteller gibt es im Festzelt der 
Familie Schuhmann wieder Spitzenbands auf der Bühne.  
Zum Kultprogramm der Eibacher Kärwa gehören natürlich auch dieses Jahr 
wieder die „Saitenspinner“ und zum Frühschoppen am Sonntag  
„Sepp  und seine Knutschbär´n“. 

Den ersten Höhepunkt der Kärwaboum- und Madla gibt es dieses Jahr 
bereits am Donnerstag. Um 16.30 Uhr wird auf dem Festplatz der Kinder-
Kärwabaum gestellt. Der große Kirchweihbaum wird wie immer nach dem 
Festumzug am Samstag beim Forstweiher aufgestellt. 

Kärwaumzug am Samstag, 22. Juni

Wie jedes Jahr veranstaltet der Vorstadtverein am Kärwasamstag den 
großen Umzug der Vereine und Verbände durch Eibach. 
Abmarsch ist wie gewohnt ab 14.30 Uhr an der Ecke Pommernstraße / 
Werkvolkstraße. Von da aus geht es entlang der Ahornstraße links in die 
Eibacher Hauptstraße. An der Gaststätte „Zeitenwende“ gibt es wie jedes 
Jahr eine kurze Vorführung des Fränkischen Volkstanzkreises und einige 
traditionelle Kärwalieder. 

Ab ca. 15.30 Uhr dann das Aufstellen des Kärwabaums am Forstweiher.  
Zum Baumstellen spielt auch dieses Jahr wieder das „Kleine Blasorchester“ 
des Sigmund-Schuckert-Gymnasiums mit Schülerinnen und Schülern der 
Jahrgangsstufen 5 bis 7 unter der Leitung von Norbert Kreller auf. 

Der Vorstadtverein sagt ein herzliches Dankeschön an alle Spender und 
Unterstützer, die den Kirchweihumzug jedes Jahr möglich machen. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und eine schöne Zeit auf der Eibacher Kärwa 
2019!

Anke & Michael Kraus

Foto: Michael Kraus

Foto: Armin Koch

Foto: Michael Kraus

Eibacher Kärwa
vom 20. – 25. Juni 2019

Foto: Michael Kraus
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Donnerstag, 20.06.	

14.00 Uhr	 Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz
15.00 Uhr	 Musik im Festzelt: „BierFrankenTrio“
16.30 Uhr 	 Aufstellen des Kinder-Kärwabaums am 				    Festplatz

Freitag, 21.06.

14.00 Uhr	 Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz
19.00 Uhr	 Bieranstich in Schuhmann´s Festzelt mit 				    Musik 	
			   von „Rothsees“                             

Samstag, 22.06.

14.00 Uhr	 Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz
14.30 Uhr	 Kärwaumzug durch Eibach (über Ahornstr. - Eibacher Hauptstr. - Motterstr.)
15.30 Uhr	 Baumstellen am Forstweiher  
			   Dazu spielt auf: Das „Kleine Blasorchester“ des Sigmund-Schuckert-Gymnasiums
			   im Anschluss ökumenische Kärwaandacht am Baumplatz
19.00 Uhr	 Musik im Festzelt: „Stodlrocker“

Sonntag, 23.06.	

10.00 Uhr	 Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz
11.00 Uhr	 Frühschoppen im Festzelt mit „SEPP UND SEINE KNUTSCHBÄRN“
17.00 Uhr	 Familiengaudi mit Musik vom „HARTL-DUO“

Montag, 24.06.	

14.00 Uhr	 Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz                                                
19.00 Uhr	 Musik im Festzelt: „Saitenspinner“
19.30 Uhr	 Betzntanz mit Kärwaboum und -Madla 

Dienstag, 25.06.

14.00 Uhr	 Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz
			   Familientag mit Ermäßigungen an allen Geschäften (bis 19.00 Uhr)
19.00 Uhr	 Im Festzelt zum Kärwa-Endspurt spielen: „ZEFIX“
22.00 Uhr	 Höhenfeuerwerk und Kärwabeerdigung

(Änderungen vorbehalten)

Festprogramm

Foto: Armin Koch

Foto: Armin Koch
Foto: Michael Kraus

Fußpflege
Britta Fiederer

Insinger Str. 23 · 90449 Nürnberg · Tel. 0911/64 30 31 · Mobil 0170/4 317155

Fußpflege € 23,00

Entdecken Sie die aktuellen 
Markisen- und Rollokollektionen in 

unserem neu gestaltetem Verkaufsraum

Entdecken Sie die aktuellen 
Markisen- und Rollokollektionen in 

unserem neu gestaltetem Verkaufsraum

Entdecken Sie die aktuellen 
Markisen- und Rollokollektionen in 

unserem neu gestaltetem Verkaufsraum
und unsere Kärwa-Brezen

Sa. und So. geschlossen



Viel zu schnell vergeht die Zeit, 
es ist Ende Mai und es geht 
somit in die heiße Phase der 
Kärwavorbereitungszeit. Dabei 
schläft das Kärwaboumherz 
(natürlich auch das Herz der 
Madla) eigentlich nie, man hat 
das ganze Jahr etwas zu tun. 

ABER FANGEN WIR VON VORNE 
MIT DEM RÜCKBLICK AN: 

Ende letzten Jahres fand der  
Eibacher Adventsmarkt statt.  
Hier hatten wir zum ersten Mal 
am Sonntagnachmittag eine Bude 
besetzt. Wir verkauften „Winter-
Weizenbock“ und Schokospieße 
– beide Sachen sind hervorragend 
angekommen. Dieses Jahr wird man 
uns auf jeden Fall wiederfinden. 
Diesmal aber mit einer anderen 
Auswahl an Speisen. Lasst Euch 
überraschen! 

Kurz darauf fand die Weihnachts-
feier statt. Nach der feuchtfröhlichen 
Weihnachtsfeier ging es auch schon 
in das Jahr 2019. Hier war der erste 
Punkt auf unserer Liste die Jahres-
hauptversammlung Anfang März. 
Dieses Jahr gab es Wahlen. Unsere 
Vorstandschaft setzt sich für die 
kommenden zwei Jahre wie folgt 
zusammen: 

1. Vorsitzender:  
Jörg Löffler 

stellvertretende Vorsitzende: 	
Viktoria Fuchs 

stellvertretender Vorsitzender: 	
Christoph Pagacs 

Kassenwart: 		
Stefan Dzierzon
 
Schriftführer: 		
Christian Adler 

Beisitzer für Alte und Fördernde: 	
Patrik Klug, Matthias Egger 

Beisitzer für Madla und Boum: 	
Nina Schöneweis, Fabian Beer
 
Beisitzer für Kids: 		
Nicole Heller 

Die Wahlen verliefen schnell und 
reibungslos, viel Diskussion gab es 
nicht. Der 1. Vorsitzende Jörg Löffler 
bedankte sich noch beim ausschei-
denden Mitglied der Vorstandschaft 
Alexandra Hager für die langjährige 
Zusammenarbeit. 

Das nächste Ereignis war das  
Nürnberger Frühlingsvolksfest 2019, 
welches diesmal eine besondere 
Erwähnung erhält. Unser aktives 
Kärwamadla Christina Späth hat sich 
gegen eine Vielzahl an Konkurren-
tinnen durchgesetzt und wurde für 
die Jahre 2019 und 2020 zur  
Volksfestkönigin gewählt.  
Als Eibacher Kärwaboum & -madla 
freut uns so etwas natürlich  
besonders! Unsere Chrissy hat die 
Ehre an 4 Volksfesten als Volksfest-
königin aufzutreten.  
Selbstverständlich waren wir hier 
beim Eröffnungsumzug dabei und 
schauten ihr auf der Bühne zu.  
An dieser Stelle nochmal  
Glückwunsch Chrissy! 

Kaum hat das Jahr 2019 begonnen geht es auch schon auf Juni zu…

Eibacher Kärwa
vom 20. – 25. Juni 2019

Foto: Eibacher Kärwaboum & -madla 

Inh. Maria Magdalena Keilitz

Friseurmeisterin · Ayurveda · Wellness · Massage · nur für Damen

Motterstraße 5 · 90451 Nürnberg (Eibach)
Haareschneiden - Farbe - Dauerwelle auch nach dem Mondkalender

Termine nach Vereinbarung  |  Für Sie und Ihn  |  Mobil: 0171-123 69 08

Vormals  
Mittagstraße 13 a

www.eibacher-bodencenter.de

4



Wenn wir schon beim Thema Früh-
ling sind, kommen wir natürlich 
auch auf das Eibacher Frühlingsfest 
zu sprechen, welches Mitte Mai 
stattfand. Das Team vom „Zum 
Hennahuf“ hat Euch wie immer mit 
köstlichem Buffet versorgt, während 
unsere Kärwamadla Euch mit Hoch-
prozentigem versorgt haben. Merkt 
euch die Veranstaltung auf jeden Fall 
schon einmal für das Jahr 2020 vor. 

Natürlich waren wir auch auf 
unserem Trainingslager, auf welchem 
wir uns tänzerisch und gesanglich 
auf die anstehende Kärwa  
vorbereitet haben. 

Aber lasst uns zum eigentlichem 
Hauptthema kommen: 

6  TAGE   
EIBACHER KÄRWA 2019!!

Wie Ihr sicherlich mitbekommen habt, 
ist dieses Jahr Ostern und damit auch 
Pfingsten relativ spät. Dadurch, dass 
unsere Kärwa immer um den 24.6. 
stattfindet 

 
(Weiß einer von Euch wieso?)  
und damit näher an Pfingsten als 
sonst liegt, starten wir schon am 
Fronleichnam durch. 

Dies bringt natürlich ein paar 
kleine Änderungen mit sich: 

Vor allem für unsere kleinsten 
Gemeindemitglieder ist wichtig, dass 
der Kinderkärwabaum nicht wie 
gewohnt am Freitag, sondern dieses 
Jahr am Donnerstag gegen  
16:30 Uhr hinter dem Festzelt 
gestellt wird. Die zweite wichtige 
Änderung ist, dass die Eibacher 
Bürger 6 Tage anstatt wie gewohnt 
5 Tage durchhalten müssen. 

Das war es auch schon mit  
Änderungen. Ansonsten bleibt alles 
beim Alten. 

Am Freitag ziehen wir gegen  
17 Uhr mit dem kleinen Umzug 
durch Eibach bevor wir nach einem 
Zwischenstopp im Mania offiziell ins 
Festzelt einlaufen. Am Abend steht 
natürlich dann der heiß ersehnte 
Bieranstich an – diesmal mit einer 
Volksfestkönigin auf der Bühne! 
Kaum, dass wir dann ein paar 
Stunden geschlafen haben, müssen 
wir auch schon aufstehen. Die 
Krüpplfichtn läuft leider nicht von 
alleine aus dem Wald. 

Foto: Eibacher Kärwaboum & -madla 

Foto: Eibacher Kärwaboum & -madla 

Harald Hauenstein
Hinterhofstr. 62
90451 Nürnberg
Tel. 0171 / 222 80 11

Jeden 1. Mittwoch im Monat: Spezialitäten von der Sau – frisch aus dem Kessel
Kirchweih-Montag, 24. Juni, ab 10 Uhr 

Internationaler Frühschoppen mit Livemusik
Öffnungszeiten: Di – Fr 16.00 – 23.00 Uhr • Sa 14.00 – 23.00 Uhr • So 10.30 – 23.00 Uhr

HACKLBERGER 
BIERSPEZIALITÄTEN

Wir wünschen allen unseren 
Kunden eine zünftige Kirchweih

Ab Juli liegen für Sie
die neuen Winterkataloge bereit

Eibacher Reisebüro GmbH
Eibacher Hauptstr. 38 a • 90451 Nürnberg • Tel. (09 11) 64 50 84 

Öffnungszeiten:   Mo – Fr 9 – 13 und 14.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr

  
  

 
EIBACHER REISEBÜRO GmbH  
Eibacher Hauptstrasse 38 a  
90451 Nürnberg  
Tel: 0911-645084  
Fax: 0911-6492248  
Email:holaeirei@odn.de  
www.eibacher-reisebuero.de  
 
Mo – Fr  9.00 – 13.00      14.30 – 18.30  
Sa   9.00 – 13.00 

 



Eibacher Kärwa
vom 20. – 25. Juni 2019

Foto: Eibacher Kärwaboum & -madla 

Nachdem der Kärwabaum aus 
dem Wald getragen ist, machen 
wir uns noch alle fesch. Wir wollen 
schließlich für den großen Umzug, 
welcher gegen 14:30 Uhr startet, gut 
ausschauen.  

Der Umzug startet von der Ecke 
Werkvolkstraße/Eibacher Schulstraße 
und verläuft über die Ahornstraße 
und die Eibacher Hauptstraße in die 
Motterstraße Richtung Kärwaplatz. 
Gegen 15:30 Uhr wird am Kärwa-
platz der Baum gestellt, danach 
heizt direkt die Musik das Festzelt 
ein. Nach einer durchzechten Baum-
wache startet auch schon der legen-
däre Eibacher Frühschoppen – wir 
erwarten wie immer ein volles Zelt! 
Am Montagabend wird der Betzn an 
der großen Krüpplfichtn ausgetanzt 
und am Dienstag wird auch schon 
wieder schwarz getragen. Die Kärwa 
wird an diesem Tage nämlich leider 
wieder beerdigt. 

Aber kommen wir mit zum wich-
tigsten für 6 Tage zünftige Kärwa: die 
Musik. Helene hatte leider keine Zeit, 
aber unser Festwirt hat für anstän-
digen Ersatz gesorgt. Die Bands 
lauten demnach wie folgt (Ände-
rungen vorbehalten): 

Donnerstag ab ca. 15:00 Uhr: 
„BierFrankenTrio“ 

Freitag ab ca. 19:00 Uhr: 
„Rothsees“ 

Samstag ab ca. 19:00 Uhr: 	
„Stodlrocker“ 

Sonntag ab ca. 11:00 Uhr: 	
„Sepp und seine Knutschbärn“
 
Sonntag ab ca. 17:00 Uhr: 	
„Hartl-Duo“ 

Montag ab ca. 19:00 Uhr: 	
„Saitenspinner“ 

Dienstag ab ca. 19:00 Uhr: 	
„ZEFIX“ 

Ein paar weitere Dinge stehen für 
uns aber noch an. Es müssen noch 
die Schwalben kontrolliert werden, 
ein paar zu klein gewordene T-Shirts 
müssen neu bedruckt werden, das 
Bier muss noch geordert werden (mit 
das wichtigste) und der Betzntanz 
sitzt auch noch nicht bei jedem. 

Ihr seht: Ein bisschen was steht noch 
auf dem Programm, bevor in wenigen 
Tagen die Kärwa startet. 

Wir sehen Euch spätestens am Freitag 
gegen 19:30 Uhr pünktlich zum  
Bieranstich im Zelt! 

Christian Adler, Schriftführer 
der Eibacher Kärwaboum & 

-madla e. V. 
im Auftrag des 1. Vorsitzenden 

Jörg Löffler 

Telefon: 0911 / 13034809 www.kanzlei-poeschl.de
info@kanzlei-poeschl.de

Michaela Cimin

Termine nur nach Vereinbarung

Mobile  
Hand- und medizinische Fußpflege 

 für Sie und Ihn



„Toller Anlass, toller Mensch, 
tolles Unternehmen.“ So hat 
Stadtoberhaupt Matthias Thürauf 
anlässlich des 25-jährigen Jubilä-
ums des Draxler Sanitätshauses 
e. K. den Gründer und sein Werk 
gewürdigt.

Mit einem großen Fest in der „Casa 
Fontana“ haben Horst Draxler und 
seine 42 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter auf ein Vierteljahrhundert 
im Dienste der Gesundheit angesto-
ßen. Etwa 150 Verwandte, Freunde, 
Weggefährten und Geschäftspartner 
haben mitgefeiert. Gattin Tanja, Ge-
schäftsführerin Daniela Draxler und 
Landtagsabgeordneter Volker Bauer 
gratulierten ebenfalls zum Jubiläum.
Der 51-jährige Orthopädietechnik-
meister Horst Draxler hat in der 
Nürnberger Straße 37b ein Kompe-
tenzzentrum in Sachen Orthopädie 
und Rehabilitation geschaffen, das in 
der Region seinesgleichen sucht. Sei-
ne Mitarbeiter sorgen in einem hoch-
modernen Umfeld für die Bedürfnisse 
kranker und behinderter Menschen. 

Vom Kompressionsstrumpf über das 
Pfl egebett bis hin zum Rollstuhl oder 
einer Dekubitus-Matratze.

BESSERE LEBENSQUALITÄT

Horst Draxler und sein Team liefern 
sämtliche Hilfen, um die Lebensqualität 

von Menschen mit Handicap nachhal-
tig zu verbessern. Durch die Filiale in 
Hilpoltstein erstreckt sich das Versor-
gungsgebiet bis nach Greding.
Start dieser erfolgreichen Unter-
nehmensgeschichte war 1994 in der 
Schwabacher Rathausgasse. Danach 
entwickelte sich ein erstaunliches 
Wachstum. Der Umzug in das heuti-
ge Gebäude erfolgte am 1. Juli 2013.
Auf 3000 Quadratmetern sind dort 
Laden, Geschäfts- und Büroräume 
sowie Werkstatt und Lager unter 
einem Dach zusammengefasst.

FAHRWERK ÜBERPRÜFEN
LASSEN

Draxler hält in seinem Sanitätshaus 
einen absoluten Clou bereit. Im 
computergestützten Laufl abor kön-
nen Menschen mit Bewegungsein-
schränkungen oder Schmerzen beim 
Laufen, aber auch Sportler, sozusa-
gen ihr Fahrwerk überprüfen lassen.
„Jeder Körper braucht einmal eine 
Inspektion“, sagt der Firmenchef.

Text und Foto: Robert Schmitt

„Toller Mensch, tolles Unternehmen“
DAS DRAXLER SANITÄTSHAUS E. K. HAT IN DER CASA FONTANA SEIN 25-JÄHRIGES BESTEHEN GEFEIERT.

Seit 25 Jahren besteht das Sanitätshaus Draxler in Schwabach. Zusammen mit Firmenchef Horst Draxler feierten zahlreiche Gäste 
das Jubiläum in der „Casa Fontana“.

	 AUS DER REGION
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Bürgerverein Nürnberg Reichelsdorf-Mühlhof e.V.
Bank im Krottenbacher Zentrum
Die Bank die in Krottenbach im 
Zentrum beim Weiher war, wurde 
durch Vandalismus zerstört. Über 
Ostern wurde nun von SÖR die repa-
rierte Bank wieder aufgestellt. Vielen 
Dank an SÖR für diese vorbildliche 
Aktion. Dies haben wir auch an der 
Bürgerversammlung dem Bürger-
meister Vogel als für SÖR zuständig 
mitgeteilt.

Diskussion „Verkehr im Nürnberger Süden“

Wir hatten am 29. April im Zelt von EPIDAVROS zu dieser Diskussion einge-
laden. Es ging auch um das Parken im Wohngebiet und die Erneuerung 
der Hafenbrücken. Als Referent stellte sich der verkehrspolitische Sprecher 
der CSU-Fraktion im Nürnberger Stadtrat, Herr Andreas Kriegelstein zur 
Verfügung. Er musste zu Beginn eingestehen, dass die rasante Bevölke-
rungszunahme der Stadt Nürnberg in den letzten 10 Jahren von 500.000 auf 
540.000 Einwohner nicht in der Verkehrsplanung Berücksichtigung gefunden 
hat.  Es wäre jetzt aber an der Zeit alle Themen der Mobilität in Angriff zu 
nehmen. Dazu gehöre ein besserer ÖPNV, wie häufigere Fahrten der S-Bahn, 
eine mögliche Verlängerung der U-Bahn nach Eibach und womöglich nach 
Reichelsdorf. Prüfung der Busverbindungen, ein günstigerer Tarif und vieles 
mehr. Der Zwang nach Mobilität lässt sich sicher nicht vermeiden, aber 
man muss entsprechende Angebote schaffen, damit nicht nur das Auto die 
erste Wahl ist. Zum Parken in den Wohngebieten von LKW, Anhängern, und  
Wohnmobilen plädierte Herr Kriegelstein auf ein gemeinsames Vorgehen mit 
dem Städtetag mit dem Ziel, in 30-er Zonen generell nur Parken von PKW zu 
erlauben und für Handwerker, Zusteller entsprechende Zonen zu schaffen. Ein 
reines Verkehrsschild als Zusatz „nur für PKW“ mache wenig Sinn, wenn es 
nicht auch kontrolliert werden kann. Hier sollte die kommunale Verkehrsüber-
wachung, die bisher nur im Stadtkern tätig ist, entsprechend aufgestockt 
werden, um auch in den Stadtteilen diese Aufgabe zu erfüllen.  Mit ca. 50 
Gästen war die Veranstaltung gut besucht und es wurde rege diskutiert. 

Bürgerversammlung mit dem Oberbürgermeister
In Katzwang war am 8. Mai die Bürgerversammlung des Oberbürgermeis-
ters und den Stadträten. Wir hatten 8 Themen eingebracht. Wir fragten, wie 
die Stadt nach der erfolgten und noch kommenden Nachverdichtung von 
Wohnungen die fehlenden Hort- Schul- und Kindergartenplätze schaffen will. 

Was zur Verbesserung der Erschließung von Holzheim an den ÖPNV (Gehweg 
für Kinderwagen) unternommen wird. Wie der Schalkhausser Tunnel als 
sicherer Schulweg gestaltet werden kann. Ob für die Linie 82 am Reichelsdorfer 
Bahnhof ein Wartehäuschen aufgestellt werden kann. Ob die Kommunale 
Verkehrsüberwachung in unserem Stadtteil tätig werden kann. Wir monierten 
die ungenügende Information über den Stadtteil (Einladung zur Bürgerver-
sammlung nicht überall verteilt, wie die damalige Sanierung der Reichels-
dorfer Hauptstraße). Aber es gab auch Lob für den oft gescholtenen SÖR. Die 
Antworten auf der Bürgerversammlung in kurzen Worten zusammengefasst:
Bürgermeister Gsell antwortete zu den Schul- Hortplätzen werde derzeit ein 
Masterplan erstellt. Wo Bedarf besteht. Hierbei sei die Erich-Kästner-Schule 
in Stufe A. Hortplätze seinen in Überwachung und Planung. Wenn die Renn-
bahn bebaut wird, sollen 24 Krippenplätze entstehen. Im Steinlach wären 
demnächst 15 Hortplätze verfügbar sein. Der Sozialreferent verwies auf das 
online-Portal zu Kitas der Stadt Nürnberg. Zu Holzheim meinte der Baurefe-
rent Ulrich, es sei mit der Haltestelle Holzheim (diese liegt in Mühlhof) ange-
schlossen. Ein Ausbau der Holzheimer Straße würde wegen zu wenig Verkehr 
nicht ausgebaut. Der Bürgerverein hat Herrn Ulrich zu einer Begehung in 
Holzheim eingeladen, damit er die Situation vor Ort in Augenschein nehmen 
kann. Es gab da einige Hinweise von Bürgern, dass seine Einschätzung nicht 
richtig sei. Zum Schalkhaußer Tunnel habe die Stadt die Gefahr des Schul-
weges erkannt, aber bisher keine Lösung. Für ein Wartehäuschen mit Dach am 
Bahnhof der Linie 82 sei die Fahrgastzahl zu gering. Es würde erst bei über 
300 Fahrgästen in den Bedarf aufgenommen werden. Eine Ausweitung der 
KVÜ müsse wegen der Kosten im Stadtrat beschlossen werden. Die Stadt hat 
versprochen, die Verteiler der entsprechenden INFO-Broschüren anzufragen 
wieso in manchen Bereichen dies nicht erfolgt sei. Ferner haben wir erfahren, 
dass zum Kinderspielplatz in Mühlhof an der Seitzstraße die Geräte für die 
Erweiterung bestellt sind, jedoch hat die Firma eine Lieferzeit von 25 Wochen. 
Es wird daher frühestens im Herbst mit der Aufstellung zu rechnen sein.

100 Jahre Siedlungswerk  
Nürnberg
Am 2. Mai hat das Siedlungswerk 
Nürnberg 100-jähriges Bestehen 
gefeiert. Eingeladen war auch unser 
erster Vorsitzende Bernd Wilmerstadt. 
Dem Bürgerverein wurde dabei noch-
mals wie schon 2018 vor Ort, der 
symbolische Schlüssel für die  
Solnhofener Straße (Nachverdichtung) überreicht.

Bürgersprechstunde und Stammtisch
Am Montag den 03.06.2019 ist unser nächster Stammtisch und Bürger-
sprechstunde. Wir sind ab 19 Uhr beim EPIDAVROS am Bahnhof für Sie da. 
Wie immer können Sie sich über uns auch auf unserer homepage www.
bv-reichelsdorf-muehlhof.de informieren. Besucher sind gern gesehen.

Ihr Bürgerverein Reichelsdorf-Mühlhof e. V.
2. Vorstand L. Fraundorfer

www.bv-buergerverein-reichelsdorf-muehlhof.de

AUS DEN STADTTE ILEN	 AUS DEN STADTTE ILEN

Ihr Partner für
GRAFIK ∙ DRUCK

WERBEARTIKEL

MARKTSTRASSE 10 | 90530 WENDELSTEIN | INFO@SEIFERT-MEDIEN.DE | TEL. 09129 – 74 44 | FAX 09129 – 27 09 22 | WWW.SEIFERT-MEDIEN.DE

WIR HABEN LUST AUF FARBE
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Das Seniorennetzwerk Eibach-Röthenbach informiert:
Stammtisch 60 +
Beim Stammtisch 60+ können Sie andere Menschen in lockerer Atmosphäre 
treffen und neue Bekanntschaften knüpfen. Der Stammtisch 60+ freut sich 
auf alle, die Geselligkeit und nette Gespräche schätzen. Neben dem klassi-
schen Stammtisch am letzten Donnerstag des Monats werden auch verschie-
dene andere Aktivitäten organisiert. Um die aktuellsten Termine zu erhalten, 
nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Telefon: 0911-9689131 (L. Braun)

Bestattungskultur – Informations- und Gesprächsabend zur 
Planung der letzten Reise                         
Viele Menschen haben den Wunsch, ihre Bestattung bereits zu Lebzeiten 
geregelt zu wissen – gleichzeitig wird der Tod aber auch von vielen 
Menschen als ein Tabuthema empfunden, was dazu führen kann, dass vieles 
unbesprochen bleibt, und vor dem Antritt der letzten großen Reise ein unan-
genehmes Gefühl der Unsicherheit steht. Fragen, die sich stellen, sind dabei 
häufig nicht ausschließlich organisatorischer und rechtlicher Natur – auch 
ethische und religiöse Fragen beschäftigen viele Menschen.
Gemeinsam veranstalten die Pfarreien des Pfarrverbandes Nürnberg-Süd-
West/Stein und die Nikodemusgemeinde sowie das Seniorennetzwerk Eibach-
Röthenbach daher einen Informations- und Gesprächsabend, bei welchem 
allgemeine Informationen zum Thema Bestattung vermittelt werden, aber 
auch auf evangelische und katholische Traditionen der Verabschiedung einge-
gangen wird. Im Anschluss findet eine Gesprächsrunde mit allen Teilnehmern 
statt. Dabei besteht die Möglichkeit, individuelle Fragen zu stellen und sich 
mit den Referenten und den anderen Teilnehmern auszutauschen. Wir freuen 
uns auf interessante Gespräche zu einem wichtigen Thema.
•	 Termin: 25.06.2019 um 19:00 Uhr
Referentinnen und Referenten: Alexander Diehl (Sozialpädagoge & Bestatter 
beim Institut Burger), Pfarrerin Anne Mayer-Thormählen, Diakon Ulrich Wiechers 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal der Nikodemusgemeinde,  
Stuttgarter Str. 33, 90449 Nürnberg

Vortragsreihe Gesundheit im Alter
Auch im Juni veranstalten das Gesundheitsamt und das Seniorennetzwerk 
gemeinsam mit dem Röthenbacher Kulturladen einen Vortrag.
Referent: Bernd Seibold
Thema: Bewegung im Alter / Sturzprävention
Themen des Aktivvortrags sind: Beweglich bleiben bis ins hohe Alter; Veränderung 
des Bewegungsapparats im Alter; Vorkehrungen (zuhause) treffen um Stürze zu 
vermeiden; Stolperfallen erkennen; einfache Übungen für den Alltag, um den Körper 
zu kräftigen und Fit zur erhalten, Koordinations- und Gleichgewichtsübungen.
•	 Termin: 26.06.2019, 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturladen Röthenbach, Röthenbacher Hauptstr. 74, 
90449 Nürnberg

Kraft schöpfen im Austausch - Angehörigentreffen Demenz
Wer im Kreise seiner Lieben einen Menschen mit dementiellen Veränderungen 
hat, kann im Alltag Situationen gegenüberstehen, welche nicht ohne Weiteres 

bewältigt werden können. Die Art der 
Kommunikation und das Verhalten 
eines Menschen mit Demenz kann 
Verunsicherung auslösen und eine 
große Herausforderung darstellen. 
Der Austausch mit Anderen, die 
ähnliche Herausforderungen zu meis-
tern haben, wie man selbst, kann 
dabei unterstützen, die eigene Situation besser anzunehmen und Lösungs-
wege zu finden. Einmal im Monat findet daher im Malteserhaus eine Runde 
statt, bei welchem sich Angehörige von dementiell veränderten Menschen 
treffen und austauschen. Die Erfahrungen und Bedürfnisse der Teilnehmer 
sind die inhaltliche Grundlage der Abende. Gleichzeitig steht den Teilnehmern 
Frau Schiffmann als erfahrene Fachkraft zur Seite und führt moderierend 
durch die Abende. Die Abende finden in einem geschützten Rahmen statt 
und aufgrund des teilweise sehr persönlichen Erfahrungsaustausches ist das 
Gebot der absoluten Vertraulichkeit für alle Teilnehmer und die Gruppenlei-
tung selbstverständliche Teilnahmebedingung. Der Gruppenabend wird vom 
Malteser Hilfsdienst und dem Seniorennetzwerk organisiert. 
Die Teilnahme an diesen Abenden ist kostenlos.
•	 Termine: 01.07.2019 (jeden ersten Montag im Monat) 

Uhrzeit: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Malteser Hilfsdienst e.V., Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg
Anmeldung wird erbeten unter:  0911 / 96891-31 (Frau Schiffmann)

Beratung im Seniorennetzwerk
Zu Themen „rund ums Älterwerden“, Vorsorgemöglichkeiten bei Erkran-
kungen, bei Fragen rund um Hilfs- und Pflegebedürftigkeit, bei der Suche 
nach einem sinnvollen Ehrenamt und vielem mehr:
•	 Montags von 10 bis 12 Uhr 
Ort: Malteser Hilfsdienst, Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg
•	 Mittwochs von 10 bis 12 Uhr
Ort: Senioren- und Pflegezentrum St. Elisabeth, Insingerstr. 1, 90449 Nürnberg 

AUS DEN STADTTE ILEN	 AUS DEN STADTTE ILEN

Seniorennetzwerk Eibach/
Röthenbach
c/o Malteser Hilfsdienst e.V.
Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg 
Ansprechpartner:  
Ludwig Braun
Telefon 09 11 / 9 68 91 31
Mobil: 01 71 / 8 66 69 53
ludwig.braun@malteser.org

30 Jahre Salon Singer
30 Jahre Geschäftsjubiläum, das muss gefeiert werden.

Auf Ihren Besuch freuen sich Ingrid Heckel mit ihrem tollen Team.
Das Fest findet am Samstag, den 6. Juli um 13.00 Uhr statt.
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Programm Kulturladen Röthenbach
Schafkopfrennen
Kartelturnier in angenehmer 
Atmosphäre, auch für Nicht-Profis 
durchaus zu empfehlen.
Wieder einmal dreht sich bei uns alles 
um die 32 Karten, die zwischen Sieg 
und Niederlage, Triumph und Schei-
tern entscheiden. Und mindestens 
eine(r) wird heute Abend auf jeden 
Fall mit dem Hauptpreis nach Hause 
gehen. Vielleicht sind das ja Sie?! 
•	 Fr., 14.6., 19 Uhr, Eintritt: 5 €

Bier-Kultur-Tour
Tagesausflug ins Fränkische.
Diesmal geht es für die Liebhaber 
des edlen Gerstensaftes Richtung 
Heidenheim, Wemding, Harburg. Wer 
kulturelle Anregungen, fränkische 
Landschaften, nette Leute und nicht 
zuletzt das eine oder andere süffige 
Bier erwartet, sollte sich ab dem 2.5. 
bei uns anmelden.
•	 Sa., 15.6., 9 Uhr, Eintritt: 34 €
Anmeldung und Bezahlung nur im 
Kulturladen Röthenbach. 
Im Preis sind Busfahrt, vier 
Führungen und Eintritte enthalten.

Sommersounds
Julie And The Banned
Pop/Jazz
Julie And The Banned ist eine span-
nende und originelle Kombination 
von Neuem und Altbewährtem. 
Popmusik mit Jazzfeeling und ein 
Jazz, der leicht die Zuhörer findet. 
Ohne Berührungsängste singt Julie 
Hits von Ella Fitzgerald über Elvis bis 
zu den Talking Heads. 
•	 Fr., 21.6., 20 Uhr, Eintritt frei

Gesundheitsreihe
„Gesund älter werden“
Vortragsreihe zum Thema 
Gesundheit für Senior/innen
Das neue Informationsangebot 
„Gesund älter werden“ richtet sich 
insbesondere an Senior/innen aus 
Röthenbach und Eibach. Einmal 
im Monat werden verschiedene 
Schwerpunkte rund um das Thema 
Gesundheit im Alter aufgegriffen 
und von ausgewählten Referent/
innen präsentiert.  
•	 Mi., 26.6., 16 Uhr, Eintritt frei
Veranstalter: „Gesund älter werden“ 
ist ein Angebot des Seniorennetz-
werks Eibach/Röthenbach und des 
Projektes „Gesundheit für alle im 

Stadtteil“ des Gesundheitsamtes 
der Stadt Nürnberg in Kooperation 
mit dem Kulturladen Röthenbach., 
Eintritt frei!.  

Philosophisches Nachtcafé
André van Buren: Calvin und die 
Prädestination
Lassen Sie sich verführen. Zum Nach-
denken, zum Fragen - zur Philosophie.
•	 Do., 27.6., 19.30 Uhr, Eintritt: 7 €

Sommersounds
Under Cover
Rock/Soul/Pop/Funk
Die Band „Under Cover“ aus dem 
Großraum Nürnberg sorgt für reichlich 
Groove und einen kurzweiligen Abend. 
Ihr Repertoire erstreckt sich über 40 
Jahre Musikgeschichte und reicht von 
akustischen Lagerfeuersongs bis hin 
zu epischen Rockballaden. 
•	 Fr., 28.6., 20 Uhr, Eintritt frei

Ausstellungseröffnung
Helene von Forster – Eine 
Frau, die (sich für) Frauen und 
Mädchen stark macht
Fotoausstellung von Patrizia Arrigo-
Daumenlang mit literarischen Kinder-
gedanken und textilen Objekten
Helene von Forster hat sich in

Nürnberg politisch für Frauenrechte 
engagiert. Die Schüler/innen der 
gleichnamigen Grundschule lernten 
in einem Kunstprojekt mit der 
Dipl. Kommunikations-Designerin 
Patrizia Arrigo-Daumenlang und der 
Kunstfachberaterin Angela Mrusek 
diese außergewöhnliche Frau besser 
kennen, verfassten eigene Gedanken 
zu den Themen, die dann auch als 
Grundlage für die künstlerische 
Umsetzung dienten. Die Fotodoku-
mentation der Ausstellung mit zusätz-
lichen Objekten und Texten der Kinder 
zeigt die kreativen Prozesse über den 
gesamten Zeitraum. 
•	 Sa., 29.6., (17 Uhr 

Ausstellungseröffnung), bis 
24.7.2019 , Eintritt frei

Besichtigungstermine bitte vereinbaren.

Bürgerverein Röthenbach
Traditionspflege im Stadtteil
Der Bürgerverein Röthenbach richtet zusammen mit dem Volkstanzkreis 
Eibach Im Blumenhof Reichel in der Röthenbacher Hauptstraße traditionell 
am 15. Juni die Röthenbacher KÄRWA aus.
Wir haben wieder die Veitsbronner Musikanten engagiert, sodass echte 
Volksmusik intoniert wird. Frau Rosi Jank wird mit fränkischen Tanzpaaren 
die Veranstaltung kräftig unterstützen.
Die Eibanesen werden mit Grill-Schmankerln und Getränken uns verwöhnen. Die 
Kinder und Jugendlichen werden den Bändertanz zum Besten geben. Unsere Bürger 
werden dies genießen können und für unsere „süßen“ Gäste wird der Bürgerverein 
das Kuchenbuffet ausstatten und einen hervorragenden Kaffee kredenzen.
Für die Kinder und auch die Erwachsenbegleitung ist das Glücksrad  
bereitgestellt und Preis gibt es auch dann zur Freude aller.
Um 12.00 Uhr geht`s los und wir werden bis 18.00 Uhr unsere Gäste zünftig 
unterhalten.

Platz der Deutschen Einheit 
Am 1. Mai haben 20 Bürgervereinsmitglieder mit Unterstützung aus Mimberg 
die Boule-Bahn „bespielt“. Das Wetter hat uns dabei natürlich auch unter-
stützt und so konnten Anne und Günter Winterling uns alle regelgetreu das 
Boule-Spiel vermitteln. Der Ausklang fand dann beim gemeinsamen Mittag-
essen nach 14.00 Uhr im Erdinger Weißbräu statt. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr, wenn der Bürgerverein aufruft die Boule Bahn zu bespielen.
Bitte besuchen Sie unsere Website unter www.buergerverein-roethenbach.de 
und kontaktieren Sie mich unter der Telefonnummer 0911-678985
In der Krakauer Straße 6 wird am 24.Mai einen neue KITA eröffnet und zuvor 
am 22.Mai eine Kinderkrippe am Zwieselbach Weg eingeweiht. Der Bürger-
verein wird darüber in der nächsten Ausgabe berichten. Gesund leben im 
Stadtteil unterstützt der Bürgerverein kräftig weiter.

Frühlingshafte Tage wünscht Ihnen allen
Gabriele Lay 1.Vorsitzende des BV

Kulturladen Röthenbach
Röthenbacher Hauptstraße 74, 
90449 Nürnberg
Kartenreservierg unter: 
Tel. +49(0)911-645191  
Fax +49(0)911 -6498709
kulturladen-roethenbach@
stadt.nuernberg.de  
http://www.kuf-kultur.de/
roethenbach
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag  
9.00 bis 18.00 Uhr,  
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
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Abenteuerspielplatz Röthenbach
Das erwartet Dich:
Offene Tür – Jeder darf mal Räuber sein! 
Innerhalb der Öffnungszeiten steht Dir der Spiel-
platz zu freiem, wildem und selbstbestimmtem 
Spiel, zu kreativem und freiem Gestalten, zum 
Freunde treffen, u.v.m. zur Verfügung. 

Hühnerhaltung – Jeden Tag ein Ei und 
sonntags auch mal zwei? 
In unserem Hühnerstall mit angrenzendem Hühner-
garten leben insgesamt sechs verrückte Hennen. 
Die anfallenden Aufgaben wie Füttern oder 
Ausmisten führen wir gemeinsam mit Dir durch. 

Die kleine Aki-Imkerei – tauche ein in die 
Welt der Honigbiene und deren Wichtig-
keit für Mensch und Natur! 
Auf dem Abenteuerspielplatz werden in der 
Bienengruppe zwei-drei Bienenvölker betreut und 
bewirtschaftet.

Hüttenbaubereich – Nägel, Hammer, Säge 
& Co., dass macht Hüttenbauer froh!
Nicht wenige Architekten, Zimmerleute und 
Baumeister haben so angefangen – mit einer 
selbstgebauten Hütte – auf einem Abenteuerspiel-
platz!  
Wir stellen den Bauplatz, Holz und die dazuge-
hörigen Werkzeuge zur Verfügung und Du kannst 
Deine einzigartigen Bau-Ideen mit Unterstützung 
von pädagogischen Fachkräften umsetzen. 
Lagerfeuerstelle – rauchendes Abenteuer!  
Bei uns kannst du ein kleines oder großes Lager-
feuer schüren. Auch probieren wir gemeinsam mit 
Dir alternative Kochformen über dem Lagerfeuer 
aus (wie zum Beispiel Kochen mit einem Stein-
herd, Lehmofen, uvm.).

Zucchini und Tomaten wachsen in unserem 
„vogelwilden“ Garten!
Pflanzen beim Wachsen zusehen, eine kleine 
grüne Oase gestalten und die selbstgezogenen 
Radieschen naschen. Das gehört bei uns dazu.

Ritter, Burgfräulein oder 
Prinz! … oder was immer 
Dir einfällt!
Erobere unsere Sandsteinburg!
Diese lädt zum Rollenspiel und 
Träumen von vergangenen Zeiten ein. 
Töpferwerkstatt-  ran an den Ton!  
Dem Wochenprogramm kannst Du entnehmen, 
wann das nächste Mal getöpfert wird.  
Du brauchst Dich dazu - wie für alles andere auch 
- nicht anmelden, sondern kommst einfach vorbei 
und machst mit! Gebrannt wird dann, wenn der 
Töpferofen voll ist.

Partizipation – DU entscheidest mit!
Mitbestimmung von Anfang an. 
Ob bei Gesprächen mit den pädagogischen 
Betreuern am Platz oder in den regelmäßigen 
„Aki -Versammlungen“. Hier wird PARTIZIPATION 
großgeschrieben!  
Du kannst aktiv über Regelungen, Veränderungen, 
Aktionen, etc. mitentscheiden!

Mädchen- und Jungentage 2019 auf dem 
Abenteuerspielplatz
Diese finden einmal im Monat an unterschiedli-
chen Wochentagen statt.
An diesen Tagen machen Mädchen und Jungs, was 
sie lieber einmal unter sich machen möchten.
Neben tollen Aktionen kannst Du natürlich auch 
spielen, an den Hütten bauen, auf der Gala toben, 
werkeln usw. Der Spielplatz ist an diesen Tagen 
ausschließlich für Mädchen oder Jungen geöffnet.  
Die Angebote richten sich an Kinder von 06-12 Jahren.   

Mädchentag:
•	 28.06.2019 (Freitag)
Die kleine Aki-Perlenwerkstatt 
Gestalte kreative Schmuckstücke. Egal ob Haar-
schmuck, Ketten oder Armbänder - in der Perlen-
werkstatt ist vieles möglich!
•	 17.09.2019 (Dienstag)
Brot backen am Lagerfeuer. Genießt Euer ofenfri-
sches Lagerfeuerbrot! Mmmmhhh, lecker!

•	 11.10.2019 (Freitag)
Wir machen einen Ausflug zum Aki-Fuchsbau 
nach Muggenhof! Dort erwartet Euch eine kleine 
Einheit zum Thema Schmieden über dem Feuer! 
Die Teilnehmerzahl ist auf fünf Kinder begrenzt. 
Eine Anmeldung hierfür ist notwendig und kann 
beim Aki abgeholt werden. Der Abenteuerspiel-
platz hat trotzdem für alle Mädchen geöffnet, die 
nicht am Ausflug teilnehmen.

Jungentag: 
•	 27.06.2019 (Donnerstag)
Achtung,  Achtung es wird BUNT!
MALEN mal ANDERS! Kommt vorbei zum ultimativen 
„Action-Painting“-Tag am Aki! Bitte bringt Räuber-
klamotten mit, die etwas bunt werden können.
•	 20.09.2019 (Freitag)
Burgertag! Ihr wollt Burger- ihr bekommt Burger! 
Wer einen Burger essen möchte, gibt bitte spätes-
tens einen Tag vorher eine Anmeldung + 1,50 EUR 
hierfür bei uns ab.
•	 09.10.2019 (Mittwoch)
Wir machen einen Ausflug zum Aki-Fuchsbau 
nach Muggenhof! Dort erwartet Euch eine kleine 
Einheit zum Thema Schmieden über dem Feuer! 
Die Teilnehmerzahl ist auf fünf Kinder begrenzt. 
Eine Anmeldung hierfür ist notwendig und kann 
beim Aki abgeholt werden. Der Abenteuerspiel-
platz hat trotzdem für alle Jungen geöffnet, die 
nicht am Ausflug teilnehmen. 

Spendenaufruf:
Es ist zwar noch etwas hin, aber lieber zu früh 
als zu spät! Für unser Angebot beim diesjährigen 
Sommernachtstraum (Juli 2019) sind wir mal 
wieder auf der Suche ... und zwar nach altem 
Besteck (Messer, Gabel, Löffel, Pfannenwender, 
Schneebesen, Sparschäler, etc.) und alten Schlüs-
seln. Bevor Ihr diese Dinge also in die Tonne werft, 
bringt das doch bitte einfach bei uns vorbei. 
Wir freuen uns und können das auch noch gut 
verwerten. Wir sagen schon mal HERZLICHEN 
DANK im Voraus!

Röthenbacher Hauptstrasse 64,  
90449 Nürnberg
Tel/ Fax: 0911/6494595
info@abenteuerspielplatz-roethenbach.de
www.abenteuerspielplatz-roethenbach.de
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Vorstadtverein Eibach

Sanierung der Eibacher Hauptstraße  
abgeschlossen

Die vom Vorstadtverein gemeinsam mit Stadtrat Kilian Sendner 
lange geforderte Sanierung der Hauptstraße und die Verbesserungen 
für Fußgänger und Radfahrer wurden nun umgesetzt. Fußweg und 
Radweg wurden zusammengelegt und bilden einen deutlich brei-
teren, zusammenhängenden Streifen. Fußgänger müssen sich nicht 
mehr auf nur 60cm Breite an parkenden Fahrzeugen vorbeiquetschen 
und für Radfahrer ist nun viel mehr Platz bei Begegnungsverkehr. 
Auch die Markierungen sind nun eindeutig und der breite Streifen 
zur Straße hin macht deutlich, dass der Fuß- und Radweg nicht als 
Parkplatz gedacht ist. Zusätzlich wird durch mehrere Bäume in großen 
Pflanzkästen verhindert, dass unmittelbar vor oder hinter den Ein-/
Ausfahrten LKWs abgestellt werden und allen Verkehrsteilnehmern 
die Sicht nehmen. 

Die Situation vor dem San Remo wurde nun auch neu markiert und ein 
sicheres Miteinander von Fußgängern und Radfahrern ist jetzt möglich. Aus 

einer gefährlichen Engstelle vor der 
Terrasse wurde ein sauber geführter 
und gut sichtbar markierter Radweg. 
Wir sind froh, dass diese lang gefor-
derte und in vielen Ortsterminen 
und Gesprächen geplante „Kompro-
misslösung“ nun bis zur endgültigen 
Neuaufteilung des Verkehrsraumes 
deutlich mehr Sicherheit bietet, als 
der jahrzehntelang verschlimmbes-
serte Pfusch. 

Anke & Michael Kraus 
Foto: M. Kraus

Der neue Verschwenk vor dem „San Remo“ bietet endlich genug Platz für Fußgänger 
und Radfahrer.

Mehr Sicherheit durch einen breiten, gemeinsamen Weg, klare Markierungen und 
mobile Bäume.

Werbegemeinschaft Eibach aktiv e. V.

Regen bringt Segen?
Rückblick auf den 36sten Trödelmarkt der Werbegemeinschaft  
Eibach aktiv e. V.

Am letzten Samstag, den 4. Mai war der 36ste Trödelmarkt in Eibach 
der Werbegemeinschaft Eibach aktiv e.V. zugunsten der Weihnachts-
beleuchtung im Eibacher Stadtteil ‚Sterne für Eibach‘. Die ehrenamt-
lichen Vorstände, Schriftführer, Kassierer und Beisitzer des Gewerbe-
vereins wurden daher schon Freitag abends nach ihrer geschätzten 
Wetterprognose gefragt. Von ‚Kräht der Hahn auf dem Mist, ändert 
sich‘s Wetter oder es bleibt, wie es ist:“ bis zu ‚Ab 10 Uhr wird 
zurückgeregnet!“ reichten die Ansagen.
Als der Unterzeichner um 6 nach 6 Uhr am Platz erschien, standen schon 
wieder unbefugterweise 2 Kfz, vollgeladen mit Tand zum Entladen am 
Platz auf der Grünfläche. Der lautstarke Hinweis ‚Runter vom Rasen, wir 
bekommen sonst Ärger mit der Stadt Nürnberg, Gartenbauamt und Sie mit 
mir!‘ vertrieb die ungezogenen Teilnehmer. Allerdings waren dies die einzigen 
bösen Buben und Mädels, es wurde ansonsten brav geparkt und entladen, 
niemand behindert, niemand dauerhaft eingeparkt, niemandem Falschgeld 
untergejubelt, niemand bestohlen, niemand verschmutzte die von der Werbe-
gemeinschaft Eibach aktiv e. V. aufgestellten Toiletten und niemand liess Müll 
zurück. Wtf is Niemand?

Tatsächlich waren aufgrund der Wettervorhersage rund ein Drittel der Tandler 
(bajuwarisch-fränkisch, veraltet für: Verkäufer) gar nicht erschienen, was aber 
dem Rest durch den unverändert hohen Andrang der Gogerer (nämberche-
risch-fränggisch, total veraltet für: Käufer) auf dem beliebtesten Trödelmarkt 
in Nürnberg, um Nürnberg und um Nürnberg herum zufriedene Mienen und 
pralle Kassen und dicke Geldbeutel bescherte. Um 10 Uhr begann es, wie 
vorhergesagt, stetig zunehmend zu regnen und um 12 Uhr waren alle wieder 
zuhause rechtzeitig zu den Weißwürsten.
Und weil alle so brav waren, gibt‘s am 21. September den 37sten Trödel-
markt der Werbegemeinschaft Eibach aktiv e.V.

Dipl.-Kfm. Stefan Mächtlinger

AUS DEN STADTTE ILEN	
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Fränkischer Volkstanzkreis Nürnberg-Eibach 
•	 Samstag, 15. Juni 2019
Auf zur „Fränkischen Kärwa!“ im „Blumenhof Reichel“  
Röthenbacher Hauptstraße 75, Röthenbach bei Schweinau, 90449 Nürnberg
12.00 Uhr: Beginn der „Brauchtums – Kärwa“
12.15 Uhr: Begrüßung durch Schirmherin Frau Rosi Jank und Frau Lay  
(1. Vorsitzende BV – Röthenbach)
12.30 Uhr: Bieranstich
12.30 – 18 Uhr: spielen die „Veitsbronner Musikanten“ zwischendurch 
„Betzentanz“ und Volkstanz zum Mitmachen mit Mittelfränkischen Tanz-
paaren, sowie Überraschungseinlagen der Eibanesen. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Bürgerverein mit Unterstützung der Eibanesen. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

•	 Freitag, 07. Juni 2019
Beginn 19.00 Uhr
Brauchtumsabend Ort: Sportgaststätte „Nulldreier“ Hopfengartenweg 66, 
Nürnberg- Eibach. 
Unsere „Rock´nstub´mmusikanten“ werden uns wie immer musikalisch durch 
den Abend begleiten. 

•	 Samstag, 22. Juni 2019
Abmarsch: 14.30 Uhr
Teilnahme beim „Eibacher Kärwazug“ 

•	 Sonntag, 30. Juni 2019
14.00 - 17.00 Uhr
Teilnahme beim „Tag der Volksmusik“ im Freilandmuseum Bad Windsheim. 
Wir wirken aktiv mit in der „Unterschlauersbacher Mühle“ Besuchen Sie uns!

•	 Freitag, 19. Juli 2019
Beginn: 19.00 Uhr
Brauchtumsabend – Ort: Sportgaststätte „Nulldreier“ 
Über Gäste werden wir uns freuen!

Auskunft erteilt Rosi Jank, Tel. 0911-6412894

2x in Nürnberg

Rothenburger Str. 451 - 90431 Nürnberg - Telefon 0911-253 435 85 
Schleifweg 47 - 90409 Nürnberg - Telefon 0911 - 540 370 50 
Montag - Freitag 10-18.30 Uhr, Samstag 10-16 Uhr 
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TV Nbg.-Reichelsdorf

Frühjahrswanderung
Der Wetterbericht versprach nichts Gutes und die Gegend um  
Pleinfeld liegt dem TVR sowieso nicht besonders. Denn 1985 und 
2009 hatten wir immer kräftige Regenschauer – dieses Mal Gott sei 
Dank nur ab und zu leichten Nieselregen. Morgens war es trocken 
und so waren alle 38 angemeldeten Wanderfreunde pünktlich am 
Bahnhof in Reichelsdorf. 
Um 8:11 Uhr fuhren wir mit der S-Bahn bis zur Endhaltestelle nach Roth, hier 
wartete schon unser neuer Wanderwart auf uns. Mit dem Regionalexpress 
fuhren wir dann bis nach Mühlstetten bzw. nach Pleinfeld weiter.
In Mühlstetten stieg die Seniorenwandergruppe, der die Wanderung von Pleinfeld 
zu anstrengend gewesen wäre, aus und wanderte die 3 km gemütlich nach Stirn.
Die Wandergruppe fuhr weiter bis nach Pleinfeld und wanderte von hier in 
Richtung Brombachsee, vorbei am Sportzentrum zur Mandlesmühle. Hier ist ein 
Infozentrum Seenland - Wasser für Franken - als Dauerausstellung eingerichtet, 
welches die Entwicklung dieses größten wasserwirtschaftlichen Projekts des 
Freistaates Bayern dokumentiert. Um 10:30 Uhr begann noch eine 30-minütige 
Filmvorführung über die Entstehung dieses gewaltigen Bauvorhabens.
Gegen 11 Uhr setzten wir unsere Wanderung bei leichtem Nieselregen Rich-
tung Stirn fort. Um 12 Uhr hatten wir unser Ziel, den Landgasthof „Schwarzer 
Adler“ in Stirn erreicht und unsere Seniorenwandergruppe saß schon gemüt-
lich beisammen.
Das Mittagessen hat allen gut geschmeckt und gestärkt machten wir uns 
gemeinsam um 14 Uhr auf den Rückweg nach Mühlstetten. Am Ortsrand von 
Stirn konnten wir in einem Gehege noch Nandus und Alpakas bestaunen.
In der „Kleinen Kneipe“ in Mühlstetten kehrten wir noch zum Kaffeetrinken 
und selbstgebackenem Kuchen in einer gemütlichen, warmen Stube ein.
Am späten Nachmittag fuhren wir gemeinsam – mit einmal umsteigen – 
wieder zurück nach Reichelsdorf.
Gutgelaunt und den leichten Nieselregen vergessend waren wir wieder daheim.
Ein schöner und interessanter Wandertag war zu Ende.

Herzlichen Dank an unseren Wanderwart Adolf Dremel!
Helmut Prager

ARSV Katzwang e. V. 

Zweites Paarkegelturnier in Katzwang
Nach 2011 veranstaltet der ARSV Katzwang e. V. zu seinem Jubiläum 
„44 Jahre Kegelbahn“ ein Paar-Kegel-Turnier für Freizeitkegler.
Zum zweiten Paarkegelturnier lädt der ARSV Katzwang alle Freizeitkegle-
rinnen und Freizeitkegler aus Katzwang und Umgebung ganz herzlich ein. Die 
Ausschreibung gilt für Damen-, Herren- und Mixed Paare.
Die Veranstaltung findet auf den modernen Kegelbahnen (vier Bahnen) des 
ARSV Katzwang, Katzwanger Hauptstraße 31 in Nürnberg Katzwang am 
Samstag, 06. Juli 2019 von 12:30 bis 16:00/16:30 Uhr statt.
Die Siegerehrung wird unmittelbar im Anschluss an das Turnier am Samstag, 
06. Juli 2019 um 16:30/17:00 Uhr auf der Kegelbahn stattfinden.
Eine Mannschaft besteht aus zwei Personen. Gespielt wird nach dem neuen 
Sportprogramm, 15 Wurf auf das volle Bild sowie 15 Wurf Abräumen auf einer 
Bahn hintereinander, jede/r Spieler/in hat für die 30 Schub 12 Minuten Zeit. 
Doppelstarts sind nicht möglich. Sportkegler sind nicht startberechtigt. 
Als Startgeld werden je Paar 5,00 Euro erhoben, dies ist am Turniertag zu 
entrichten. 
Wir danken für Ihr Verständnis. Für die besten jeder Gruppe werden Preise 
verliehen.
Die Anmeldung kann telefonisch oder schriftlich bei Erwin Reitenspieß 
(Turnierleiter),  Karl-Marx-Straße 14 b, 90455 Nürnberg, Telefon 09122-
76412,  E-Mail: reime16@gmx.de  bis spätestens Freitag, 21. Juni 2019 
erfolgen. Bei der Anmeldung ist die Angabe von Namen, Vornamen Start-
wunsch/Zeit und Bahnwunsch, Telefon und - oder E-Mail-Adresse der Teil-
nehmer wichtig.
Nach Meldeschluss werden die Paare vom Veranstalter über Ihre Startzeiten 
verständigt. Bahn- und Startwünsche werden soweit wie möglich berücksichtigt.
Kurzfristige Nachmeldungen nach dem 21. Juni 2019 können nur ange-
nommen werden, wenn noch entsprechende Startzeiten bzw. Termine frei 
sind. Anfragen sind erwünscht.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und einen sportlich reizvollen 
Turniertag!

Erwin Reitenspieß (Turnierleiter)

VdK Reichelsdorf/Mühlhof 

Einladung zur  
Versammlung 
am 8.Juni 2019 im Vereinsheim des 
TSV Südwest Schwaben in der  
Jägerstrasse 21 in 90451 Nürnberg. 
Die Vorstandschaft freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen.

1.Vorsitzender, Markus Link,  
Tel. 0162 9443100 

2.Vorsitzende, Erika Bosch,  
Tel. 0151 11631975 

AWO Kreisverband Nürnberg e.V.

Referat Bürgerschaftliches Engagement, Betreuung und Fachberatung (BBF)
•	 Jeden Montag von 11-12 Uhr: Gymnastik, Käthe-Kränzlein- 

Begegnungsstätte 
•	 Jeden Freitag von 14-17 Uhr: Bewegungstanz für Frauen,  

Käthe-Kränzlein-Begegnungsstätte

•	  11.06.2019 um 14 Uhr: Dia-Vortrag von Frau Mauser  
„Alpenrosenblüten Seiser Alm“ in der Käthe-Kränzlein-Begegnungs-
stätte, Werkvolkstraße 3 Eibach

•	  09.07.2019 um 14 Uhr: Film von Hans Pietruszka in der  
Käthe-Kränzlein-Begegnungsstätte, Werkvolkstraße 3 Eibach
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Den Sommer nutzen mit der DJK Nürnberg-Eibach
Diesen Sommer werden von der DJK Eibach wieder einige spannende 
und sommerliche Veranstaltungen angeboten, die sich an die ganze 
Familie richten und für beste Unterhaltung bei uns im Nürnberger 
Südwesten sorgen werden.
Starten wird die Eventsaison der DJK mit der Sommerparty am 30.Juni, die 
unter anderem mit Kinderschminken, unterhaltsamen Tanzauftritten und 
einer Tombola für den guten Zweck gefeiert wird.
Ein Revival erfährt der DJK-Triathlon. Am 21.Juli können sich alle mehr oder 
weniger sportbegeisterten Teilnehmer beim entspannten Schwimmen im 
Parkbad Schwabach, auf dem Rad nach Eibach zum Vereinsheim und bei 
einem „gemütlichen“ Lauf messen.

Außerdem findet vom 30.Juli - 01.August wieder das beliebte DJK-Sport-
Camp statt, bei dem Kinder im Alter von 6-13 Jahren (auch Nicht-Mitglieder) 
verschiedene Sportarten spielerisch ausprobieren können. Für jeden Teil-
nehmer gibt es dabei unter anderem ein Überraschungsgeschenk.
Bei allen Veranstaltungen wird für das leibliche Wohl mit Speisen und 
Getränken ausreichend gesorgt sein. 
Genauere Informationen zu den jeweiligen Veranstaltungen befinden sich auf 
den Flyern oder können bei DJK und den Organisatoren nachgefragt werden.
Die Anmeldeformulare für den Triathlon und das Sport-Camp sind auch auf 
der Homepage und auf Facebook zu finden. 
Eine baldige Anmeldung für die beiden Veranstaltungen wird empfohlen.

Michael Höfling
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Fränkischer Albverein -  FAV OG Reichelsdorf - Mühlhof
•	 Samstag 15.06.2019   
OG Reichelsdorf: Bustagesfahrt mit den Siedlern Reichelsdorf 
nach Heilbronn Bundesgartenschau, 
Bus Abfahrt  08:00 Uhr, am AROTEL Parkplatz Eibacher Hauptstr. 135,  
Anmeldung bei Gudrun Paul: Tel. 0911- 637709, Mobil 0151 58128099
•	 Dienstag, 18.06.2019
OG Reichelsdorf:  Vereinsnachmittag mit Bilden von Wanderungen
TP.: 14:30 Uhr, Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9
•	 Donnerstag, 27.06.2019
OG Reichelsdorf: Senioren-Kurzwanderung auch für Gäste
TP.: 10:30 Uhr, Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
•	 Samstag  29.06.2019 
OG Reichelsdorf: TW Altdorf (Wallensteinweg) nach Grünsberg
Wanderstrecke 10-12 Km. WF. Jutta Vogt. Einkehr in Grünsberg.
1. TP.  9:15 Uhr, Bahnhof Reichelsdorf Abf.9.28 Uhr S 2 . Streifen 5, TT 7+
2. TP.  9:35 Uhr, Nbg. Hbf. Weiterfahrt S2 9:44 Uhr nach Altdorf an 10.00 Uhr .
Autofahrer TP 10.00 Uhr in Altdorf vorm Bahnhof.
•	 Dienstag, 02.07.2019
OG Reichelsdorf/Mühlhof: Senioren-Kurzwanderung .
TP.: 10:30 Uhr, Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
•	 Samstag, 13.07.2019 
OG Reichelsdorf/Mühlhof: TW  Von Büchenbach über die Schleifweiher 
nach Pruppach. 
Einkehr in Pruppach Gasthaus „Zur Linde“, WF Edith Prenzel 11 km.
TP.: 09:40 Uhr,  Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70, S-Bahn S2  
um 09:51 Uhr TT+ 4, oder Mobicard Nbg + 3 Streifen.

Weitere Informationen bei:
Rudolf Lutz,  Tel. 0911 - 63 02 98 -  Handy:  0172-8656355,  
Email: rudi.lutz@arcor.de
2.  Vorstand: Rudolf Lutz    Tel. 0911-630 298 Email: rudi.lutz@arcor.de

Naturfreunde Eibach

Neu: Bücher-
schrank für Alle
Seit Neuestem bieten die Natur-
Freunde in der Eibacher Castell-
straße 99 einen kostenlosen 
Bücherschrank für alle Leseratten 
an. Bücher können dort kostenfrei zu 
jeder Tages- oder Nachtzeit ausge-
liehen werden, die Gartentüre ist 
geöffnet. Ebenso können natürlich 
auch gut erhaltene Leseexemplare 
hinterlegt werden.  
Wir freuen uns auf regen Austausch

Bund Naturschutz Nürnberg – Ortsgruppe Eibach/Röthenbach 

Frühjahrsputz auf dem Grünzug durch Eibach

Dank „Kehrd Wärd“ ist Eibach wieder etwas sauberer. Wie jedes Jahr 
versammelte Peter Strobl, Sprecher der Ortsgruppe, am 27. April die Aktiven 
der Ortsgruppe und engagierte Bürger um sich, um die von der Ortsgruppe 
betreuten Biotope von Müll und sonstigem Unrat zu befreien. Sajid Qureshi 
von der Ahmadiyya-Moschee aus der Südstadt hatte bereits am frühen 
Morgen einige Männer geschickt, die sich in den Biotopen am Bahnhof 
Eibach betätigt hatten. Aufgeteilt in mehreren Trupps und bewaffnet mit 
Müllgreifern, Handschuhen und Müllsäcken schwärmten die Helfer zum 
Röthenbacher Landgraben, in die Biotope am Bahnhof Eibach, entlang der 
Bahnlinie in Richtung Eichenhain am Forstweiher und bis zur Streuobst-
wiese am Martin-Bächer-Weg aus. Auffällig war, dass die Ausbeute heuer 
deutlich geringer ausfiel als in den Vorjahren. Sind die Eibacher ordentlicher 
geworden? Die zum Gruppenfoto noch gebliebenen Aktiven konnten diesmal 
„nur“ 5 prall gefüllte Müllsäcke, Auto- und Fahrradreifen, einige Metallstücke 
und Matten präsentieren. 

Was summt denn da?
Angeregt durch die Einweihung des großen Insekten- und Bienenhotels auf 
der Streuobstwiese entschloss sich Dipl.Biologe Wolfgang Dötsch, kurzfristig 
eine Führung zum Thema Wildbienen anzubieten. Seiner Einladung für den 
Abend des Gründonnerstags folgen wie immer zahlreiche Interessierte. Ihnen 
bot er einen sehr interessanten Einblick in die Lebensweise dieser nützlichen 
Insekten, die in einer Vielzahl von Arten vorkommen. Anders als die Honig-
bienen leben sie soltitär und nisten meist in Bodenlöchern. Insoweit bieten 
die Nisthilfen des Insekten- und Bienenhotels eine gute Ergänzung, da sie 
hier besser vor Regen und Feuchtigkeit geschützt sind. Wildbienen sind auch 
nicht aggressiv. Die Weibchen stechen allenfalls dann, wenn man sie mit 
den Fingern drückt oder auf sie mit den bloßen Füßen tritt. In die Nisthöhlen 
bringen sie die gesammelten Pollenvorräte und etwas Nektar, legen ein Ei 
ab, aus dem sich die schlüpfenden Larven ernähren, bis sie im Frühjahr des 
folgenden Jahres als ausgewachsene Bienen herauskrabbeln. Die jeweilige 
Elterngeneration stirbt nach Befruchtung und Abschluss des Brutgeschäfts ab.

Durch die Klingenbachschlucht zum Bärlauchwald
Nicht vielen dürfte bekannt sein, dass sich hinter der Gaststätte Winzerhof  
an der Gerasmühle eine wildromantische Schlucht auftut. Trotz Regens hatte 
sich am 4. Mai eine erkleckliche Zahl von Naturfreunden eingefunden, um mit 
Dipl.Biolgen Wolfgang Dötsch eine kleine Wanderung durch dieses Kleinod 
durchzuführen. Wir kamen an alten Felsenkellern, die in den Blasensandstein 
geschlagen waren, mit Kastanienbeständen und an Abstürzen vorbei, von 
denen kleine Wasserfälle herabstürzen, wenn der Klingenbachgraben ausnah-
meweise viel Wasser führt. In die vielfältigen Mischwaldbestände reihen sich 
hohe Stämme der nordamerikanischen Douglasie ein. Der wasserdurchtränkte 
Boden ist mit Farnen und Frühjahrspflanzen üppig bedeckt. Als Hauptattrak-
tion der Wanderung erreichten wir am oberen Ende der Schlucht eine große 
Ansammlung von Bärlauchgewächsen, die allerdings nach Auskunft des 
Experten durch die Trockenheit des vergangenen Jahres etwas gelitten hatten. 
Die Ortsgruppe trifft sich regelmäßig an jedem 1. Donnerstag eines Monats 
um 19:00 Uhr im Kulturladen Röthenbach, Röthenbacher Hauptstrasse 74 
(nächste Termine: 6.6./4.7. 2019). 

Helmut Haberstumpf
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Tierhilfe 
Franken e.V.
Wir  suchen  ein  neues  Zuhause
Pamina
Pamina (5 J./kastr.) ist eine 
freundliche, hübsche Hündin 
mit ruhigem, ausgeglichenem 
Wesen. Ihre Mimik wirkt 
manchmal, als ob sie lächeln 
würde. Sie verlor ihr Zuhause 
bei älteren Leuten und wurde 
scheinbar hauptsächlich im Gar-
ten gehalten. Nach anfänglicher 
Unsicherheit genießt das Mädel 
nun den Familienanschluss und 
das Leben im Haus umso mehr. 
Mit den Hunden und Katzen 
der Pflegefamilie versteht sie sich prächtig – sie gehören eben zum Rudel. Ansonsten 
entscheidet bei Artgenossen die Sympathie, fremde Samtpfoten müssen mutig sein.

Die liebe Hündin ist verschmust und menschenbezogen, liebt ausgiebige Spaziergänge 
und fährt, nachdem das Einsteigen geschafft ist, problemlos und ruhig im Auto mit. 

Sarus
Sarus ist ein netter, lustiger 
Hundemann im besten Alter (8 
Jahre). Der brave Rüde mit den 
treuen Augen ist sehr verschmust 
und menschenbezogen. All 
seinen Artgenossen, Katzen und 
Kindern begegnet er freundlich 
und entspannt. Sarus ist folgsam, 
fährt problemlos im Auto mit 
und läuft schön an der Leine, nur 
an den Grundkommandos muss 
noch etwas „gefeilt“ werden. Der 
Hübsche ist aktiv, liebt ausgiebige 
Spaziergänge, aber auf sportliche 
Höchstleistungen kann er verzichten. Sarus hat noch ein jugendliches Gemüt, spielt gerne 
und ist unternehmungslustig. Der kluge Bub kann Türen öffnen und geht dann auch mal 
gerne auf Entdeckungsreise, aber nicht lange, dann ist die treue Seele wieder da. Ein Haus 
mit eingezäunten Garten und ein Haushalt mit etwas Hunde erfahrenen, liebevollen 
Menschen wäre deshalb ideal für ihn. 

Postanschrift:
Tierhilfe Franken e.V.  •  Neunkirchener Str. 51  •  91207 Lauf
Telefon 09151 / 826 90  •  0911 / 784 96 08  •  09244 / 982 31 66      
www.tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:
IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg  •  BLZ 760 501 01  •  Kontonr.: 549 7011

Liebe Tierfreunde, wir benötigen für die unterschiedlichsten  Dinge 
ehrenamtliche Helfer. Sie müssen kein Tier bei sich Zuhause aufnehmen, 
wenn Sie nicht die Möglichkeit haben. 
Bedenken Sie, wir können nur dann helfen, wenn auch Sie uns helfen!

Liebe Tierfreunde,im Juni sind wir wieder schwer unterwegs und 
hoffen, dass wir bei unserem Stand auf viele Gleichgesinnte treffen:

02.06.  Gartentage im Schloßpark Dennenlohe, 
 10 - 18 Uhr, 91743 Unterschwaningen
08.06.  Fränkischer Tierschutztag in Nürnberg,  
 Lorenzkirche 09-17Uhr
29./30.06.  Altstadtfest Lauf a. d. Pegnitz

Besuchen Sie uns bitte.

09
10
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08
6. - 17. Juni   
Erlanger Bergkirchweih 

8. - 10. Juni   
Kirchweih Wendelstein-Sorg

14. - 17. Juni 
Kirchweih  
Wendelstein- 
Großschwarzenlohe

19. - 23. Juni   
Fränkisches Bierfest,  
Nürnberg-Burggraben

20. - 25. Juni  
Kirchweih Nürnberg-Eibach 

21. - 23. Juni   
Altstadtfest Herzogenaurach 

21. - 24. Juni  
Kirchweih  
Wendelstein-Raubersried

22. - 24. Juni  
Kirchweih Burgthann 

28. Juni - 1. Juli  
Kirchweih Wendelstein

28. Juni  - 1. Juli 
Kirchweih 
Nürnberg-Kornburg

5. - 8. Juli 
Kirchweih Rednitzhembach

5.  - 8. Juli 
Kirchweih Schwarzenbruck

5. - 8. Juli  
Kirchweih  
Wendelstein- 
Röthenbach b. St. W. 

6. Juli  
Bürgerfest Feucht  

12. - 14. Juli  
Fürth Festival 

19. - 21. Juli  
Bürgerfest 
Schwabach (Altstadtfest)

19. - 24. Juli  
Kirchweih Feucht 

26. Juli - 5. August  
Annafest Forchheim 

26. - 28. Juli  
Bardentreffen in Nürnberg

26. - 29. Juli  
Kirchweih Moosbach 

26.  - 30. Juli   
Kirchweih  
Nürnberg-Reichelsdorf

27. - 28. Juli  
Mittelalterfest  
Herzogenaurach 

2. - 5. August  
Kirchweih  
Nürnberg-Worzeldorf

2. - 5. August  
Kirchweih Ezelsdorf 

9. - 12. August  
Kirchweih Schwand

9. - 13. August 
Kirchweih Roth 

9. - 13. August 
Kirchweih 
Nürnberg-Katzwang

9. - 14. August 
Kirchweih Altdorf 

9. - 19. August  
JURA-Volksfest Neumarkt 

16. - 19. August 
Kirchweih  
Wendelstein- 
Kleinschwarzenlohe

23. - 26. August 
Kirchweih Leerstetten

23. August -  
8. September  
Herbstvolksfest Nürnberg

31. August -  
2. September  
Kirchweih  
Wendelstein-Neuses

11. - 23. September 
Nürnberger Altstadtfest 

13. - 22. September 
Herbstkirchweih  
Schwabach, Altstadt

16. - 18. September 
Kirchweihmarkt Schwabach

28. September -  
9. Oktober  
Fürther Michaelis-Kirchweih

10. - 14. Oktober  
Kirchweih Heilsbronn

FESTE IN DER REGION 2019
EIN SERVICE VON IHREM MITTEILUNGSBLATT

Viel Vergnügen!

– Alle Angaben ohne Gewähr – 
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PFEIFENKLUB „Rauchschwalbe“ REICHELSDORF e.V.

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, führte uns unsere letzte 
Muttertagsfahrt am 11.05.2019 bei „durchwachsenem“ Wetter diesmal nach 
Heiligenstadt in Ofr. Im Landgasthof Lahner im Ortsteil Veilbronn haben wir 
uns zu Mittag gestärkt und uns anschließend zur Verdauungsbeschleuni-
gung die Füße etwas vertreten, damit wieder Platz für Kaffee und Kuchen 
im Magen war. Gegen 16.30 Uhr brachte uns der Bus nach Weißenohe bei 

Gräfenberg im Lkrs. Forchheim, wo 
wir in der Klosterbrauerei Weißenohe 
die deftigen Brotzeitplatten verkos-
teten. So gegen 20.00 Uhr sind wir 
dann wieder glücklich und zufrieden 
in Reichelsdorf angekommen.
Insgesamt war es wieder ein schöner 
Ausflug.

Terminvorschau:
Wegen der letzten Vereinsveran-
staltungen/Termine (Süddeutsche 
Meisterschaft in Kiliansdorf am 
01.06.2019, Halbjahresversamm-
lung am 29.06.2019 und Reichels-
dorfer Kirchweih vom 26.07. bis 
29.07.2019) wird auf das aktuelle 
Programm bis Juli 2019 bzw. auf das 
letzte Mitteilungsblatt verwiesen.

Dieter Wolff

NaturFreunde Nürnberg OG Eibach 
Castellstraße 99
Vereinsabende 
•	 Freitag, den 07.06.19, Beginn 19.30 Uhr
Wir stärzeln
•	 Freitag, den 14.06.19, Beginn 19.30 Uhr
Gemütlicher Abend auf der Terrasse
•	 Freitag, den 21.06.19, Beginn 19.30 Uhr
„Den Fledermäusen auf der Spur“ – Nachtwanderung im Reditzgrund bei 
Beginn der Dämmerung mit Maren
•	 Freitag, den 28.06.19, Beginn 19.30 Uhr
Spieleabend „Waldolympiade“ mit Gesa und Gerhard 
 
Wanderungen 
•	 Sonntag, den 30.06.19 
Wanderung „Von Eschenbach nach Artelshofen“ 
Treffpunkt: Eschenbach, Wanderparkplatz an der Pegnitz 
Uhrzeit: 10.00 Uhr, Strecke: ca. 14 km 
Mittagessen: beim „Pechwirt“ in Artelshofen
Rentnerwanderungen meist donnerstags, nähere Informationen bei Helmut 
Schmechtig (Festnetz: 0911-684364) 

100 Jahre SV Wacker
Der Sportverein Wacker Nürnberg e.V. ist mit gerade mal 365 Mitglie-
dern ein kleiner Fußballverein. Unsere beiden Rasensportplätze 
liegen zwischen den Ortsteilen Eibach und Röthenbach im Südwesten 
von Nürnberg (Kuhweiherweg 95, Parkplätze Skopjestraße). Beim SV 
Wacker wird besonders auf die Kinder- und Jugendarbeit Wert gelegt. 
Derzeit spielen 161 Kinder und Jugendliche, verteilt auf 13 Mann-
schaften, angefangen von der G Jugend (4-6 jährige) bis zur B Jugend 
(14-16 jährige). Unsere beiden Seniorenmannschaften spielen in der 
A Klasse (2. Mannschaft) bzw. in der Kreisliga (1. Mannschaft). Unsere 
AH Mannschaft hält sich mit Privatspielen fit. 

In diesem Jahr wird der SV Wacker 100 Jahre alt. Das wollen wir gebührend 
feiern und zwar vom Freitag, 12.07. bis Sonntag, 14.07.2019.
Den Auftakt bildet ab Montag 08. Juli 2019, eine Jugendsportwoche. An jedem 
Abend findet jeweils ein Turnier einer Jugendmannschaft des SV Wacker statt. 
Die offiziellen Feierlichkeiten starten am Freitag, 12. Juli – um 19:00 Uhr ist der 
offizielle Bieranstich. Unser Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly hat bereits sein 
Kommen zugesagt. Am Samstag und Sonntag ist dann von morgens bis abends 
Festbetrieb. Es finden verschiedene Fußballturniere statt. Am Samstagabend 
spielt die bekannte und beliebte Rockband Dog Stone Tired. Anschließend 
wartet am Samstagabend ein großes Feuerwerk auf die Festbesucher.

Der Sonntag startet mit einem gemütlichen Frühschoppen und einem Weiß-
wurstfrühstück. Nach dem Mittagessen findet ein Familiennachmittag mit 
einem bunten und abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm statt. Für die 
Kleinsten gibt es einen Kinder-Parcours, für die größeren Kinder und Erwach-
senen Bubble Ball. Ein toller Spaß – auch zum Zuschauen!!! Parallel dazu 
finden, wie soll es bei einem Fußballverein anders sein, Fußballturniere statt.
Natürlich ist für das leibliche Wohl der Gäste an allen Festtagen gesorgt. Der 
SV Wacker freut sich, wenn er auch Sie zu seiner 100-Jahrfeier begrüßen kann. 

Christian Günther

Musik und Bewegung 
für Kinder von 2 bis 17 Monaten 
für Kinder von 1½ bis 3 Jahren 

Der Musikgarten fördert spielerisch  
und ohne Leistungsdruck die  
ganzheitliche Entwicklung Ihres 
Kindes sowie die Freude am aktiven  
Musizieren durch qualifizierte  
musikpädagogische Anleitung. 

Petra Menzl 
Tel: 09129 / 26004 

www.petra-menzl.de
 Klavier  Blockflöte 
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CSU – Ortsverband Reichelsdorf - Mühlhof
Baustop des AWR
Eine der unbeantworteten Fragen war der derzeitige Baustop des neuen, 
zukünftigen Alten- und Pflegeheim Reichelsdorf. Dort wurden Fledermäuse 
mit Jungtieren endeckt, die nicht gestört werden dürfen. Die sogenannte 
„Wochenstube“ beträgt 6-8 Wochen. Nach Ende der Schonzeit kann die 
Baustelle wieder aufgenommen werden und würde dann auch noch im 
Zeitrahmen liegen. Wir hoffen, dass nicht wieder etwas dazwischen kommt.

Aus der Arbeit des Nürnberger CSU Stadtrates

Digitalisierung in Schulen schreitet voran
Auch die Grund- und Mittelschulen werden Zug um Zug mit entsprechender 
Hard- und Software ausgestattet. Dies hängt an vielen verschiedenen 
Umständen: Baumaßnahmen, wie z.B. Kabel verlegen, Bestellung von neuen 
Tafeln, Beamer, PC’s und Tablets (lange Lieferzeiten), abzuschliesende Veträge 
und nicht zuletzt auch am Geld.
Leider wurden wir plötzlich vom Kultusministerium, geführt von den Freien 
Wählern, dem der Bereich Schule u.a. obliegt informiert, dass die bereits 
zugesagten 12,5 Millionen derzeit nicht mehr zur Verfügung stehen. Aufgrund 
der daraus entstandenen Unsicherheit bei den Schulleitern und der städti-
schen IT-Abteilung, haben wir uns im Schulausschuß sofort entschlossen und 
beschlossen, dass dieses Geld von der Stadt Nürnberg übernommen wird. Uns 
ist ein moderner Schulbetrieb, aber auch die pädagogishe Arbeit mit neuen 
Medien mit und für die Schüler, auch den Jüngsten, äußerst wichtig.
Auszug aus dem Bechlußtext: 
Beschlusstext: Beschlussempfehlung: A: Der Ausschuss beauftragt die Verwal-
tung mit der weiteren Planung und Durchführung der Einzelmaßnahmen:
•	 Fortführung und Vergabe der geplanten und der in 2.1 aufgeführten 

Vernetzungsmaßnahmen, auch wenn die bayerische Umsetzung des  
„DigitalPakt Schule“ aktuell noch nicht bekannt ist.

•	 Fortführung der Beschaffungsmaßnahmen, wenn es für die Umsetzung der 
IT-Strategie für Nürnberger Schulen erforderlich ist…….

Weiter unter: https://online-service2.nuernberg.de/buergerinfo/
si0056.asp?__ksinr=15004

Hier finden Sie übrigens alles Sitzungs-
unterlagen der Ausschüßße und des 
Stadtrates.
Informieren Sie sich bitte auch immer 
gerne an unseren Schaukästen in 
Katzwang und an der Reichelsdorfer 
Hauptstraße.
Abonnieren Sie den CSU-Stadtratskurier online unter: csu@stadt.nuernberg.de

Ihre Stadträtin (vor Ort)
Leider muß der monatliche Stammtisch im Juni entfallen, da das Branden-
burger Wirtshjaus an diesem Tag wegen Betriebsurlaub geschlossen hat.
Im Juli findet der Stammtisch natürlich wieder statt.

Reichlsdorfer Kirchweih
Da der Festwirt leider sehr überraschend und kurzfristig abgesagt hat, wird 
es eine kleinere Kirchweih geben.
Der Tag der Vereine am Sonntag findet statt. Dort wird die CSU wie jedes Jahr 
natürlich vertreten sein. Näheres im Kirchweihheft!
Mail: csu@claudia-baelz.de; www.csu.claudia-baelz.de
Bürgertelefon:0911-18 09 67 02
www.facebook.com/csuclaudiabaelz/
Folgen Sie mir auf Instagram

Ihre Claudia Bälz, Stadträtin
Vorsitzende CSU OV Reichelsdorf-Mühlhof

Neuburger Straße 39 • 90451 Nürnberg
Tel. 0911/6 49 35 75 • Fax 0911/64 44 57

info@kipfhaustechnik.de

Fachbetrieb der Innung Sanitär- und Heizungstechnik

Caritas Sozialstation Nürnberg-Süd

Hauptgeschäftsstelle
Giesbertsstraße 67c, 90473 Nürnberg

Tel.: 0911 – 988 70 80
Außenstelle Eibach
Eibenweg 14, 90451 Nürnberg-Eibach

Tel.: 0911 – 649 47 97

Individuell für SIE:
 Allgemeine Pflegeberatung
 Körperpflege
 Medizinische Versorgung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Stundenweise Betreuung 
 Entlastung pflegender Angehöriger

Häusliche
Krankenpflege und    

Seniorenbetreuung

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege! Auch im
Großraum Eibach-Röthenbach täglich für SIE unterwegs.
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SPD Ortsvereinsvorsitzender Reichelsdorf-Mühlhof

SPD Sommerfest 2019
Am 13. Juli findet auch dieses Jahr das Sommerfest des SPD Ortsver-
eins Reichelsdorf/Mühlhof statt. Als Veranstaltungsort wurde wieder 
der Bahnhofsvorplatz an der S-Bahnstation Reichelsdorf, gegenüber 
der ehemaligen Post/Epidavros, gewählt.
Neben einer großen Hüpfburg für die kleinen Gäste konnten wir zwei Tanz-
gruppen (Anna-Lena & Crazy-Dancers) sowie DJ Tommy für die musikalische 
Unterhaltung gewinnen. Zu kühlen Getränken werden wir auch den Grill 
anwerfen, so dass für das leibliche Wohl gesorgt ist.
Im Vorfeld des Festes werden wir im Einzugsgebiet noch unsere Festbegleit-
schrift verteilen, mit vielen spannenden Artikeln zu aktuellen Themen. Ein 
besonderer Dank gilt allen Inseraten und Helfern, welche das Ganze erst 
möglich machen.

Neben unserem Vorsitzenden und designierten Stadtratskandidaten Bernd 
Langenbucher wird auch unser amtierender Stadtrat Hans Russo vor Ort sein. 
Wir freuen uns auch Sie/euch vor Ort begrüßen zu dürfen.

Bernd Langenbucher

SPD Ortsverein Eibach-Röthenbach-Maiach                                                                         

Bezirkstagparteitag der SPD-Mittelfranken
Am 04.05.2019 fand der Bezirksparteitag der SPD Mittelfranken statt auf 
dem natürlich auch unser Ortsverein vertreten war. Von besonderem Inte-
resse für uns war die Abstimmung über den ursprünglich von uns einge-
brachten Antrag zum Thema „Einführung eines Tempolimits von 130 km/h 
auf deutschen Autobahnen“. Wir hofften natürlich, dass unser Antrag auch 
auf Bezirksebene Zustimmung finden würde. Nach den Grußworten von den 
Bundestagsabgeordneten Carsten Träger und Martin Burkert wurden alle 
weiteren Tagesordnungspunkte recht zügig abgearbeitet und die Antragsbe-
ratungen mit den jeweiligen Abstimmungen konnten beginnen. Erfreulicher-
weise wurde unser Antrag wie auch schon auf der Jahreshauptversammlung 
der Nürnberg-SPD mit großer Mehrheit angenommen. Für uns ist es immer 
wieder interessant den Diskussionen zu einzelnen Anträgen zu folgen oder 
sich auch selbst daran zu beteiligen. Mit Spannung wird dann immer die 
Abstimmung erwartet, die nicht selten auch unerwartete Ergebnisse zeigt.

Zentraler Infostand am Kornmarkt
Am 11.05.2019 fand auf dem Nürnberger Kornmarkt der zentrale Infostand 
der SPD zur Europawahl mit unserer Spitzenkandidatin Katarina Barley statt. 
Hier galt es für uns als helfende Hand, als Ordner oder in anderer Art und 
Weise zu unterstützen. Neben den zahlreichen interessierten und neugierigen 
Besuchern fanden auch gleich eine ganze Reihe von Mandatsträgern der SPD 
den Weg auf den Kornmarkt, so z.B. Kerstin Westphal und Ismail Ertug (beide 
Mitglieder des Europäischen Parlaments), Lars Klingbeil (Generalsekretär 
der SPD und MdB), Natascha Kohnen (MdL), Arif Tasdelen (MdL) und Stefan 
Schuster (MdL). So entstanden abseits der großen Bühne auch eine Vielzahl 
an kleinen Gesprächskreisen zwischen den Besuchern und einzelnen Abge-
ordneten zu allen möglichen politischen Themen.  Katarina Barley nahm sich 
ebenfalls viel Zeit für die Fragen der vielen Zuhörer.

Ortsvereinssitzung 14.05.2019
Auf unserer monatlichen OV-Sitzung stand diesmal eine politische Diskus-
sion zum Thema: „Das Europäische Parlament (EP)“ auf der Tagesordnung. 
Gustav Auernheimer hatte das Thema in Form eines kleinen Vortrages 
vorbereitet. Sein Schwerpunkt lag dabei auf der Zusammensetzung des EP, 
seinen Aufgaben und die Abgrenzung zu den anderen Institutionen der EU. 
Auch stellte er anschaulich und leicht verständlich die großen Unterschiede 
zwischen dem politischen System der EU und der Bundesrepublik Deutsch-
land heraus, wie z.B. das fehlende Gesetzesinitiativrecht des EP. Anschließend 
entwickelte sich eine rege Diskussion über die EU an der sich alle anwe-
senden Mitglieder beteiligten.
Abschließend haben wir noch über einige kommende Ereignisse diskutiert 
und unsere Planungen für die nächsten Veranstaltungen abgestimmt. Hier 
stand natürlich die Eibacher Kärwa und das Stadtteilfest Röthenbach im 
Vordergrund.

Nächste OV-Sitzung:
Am 11.06.2019 findet unsere nächste OV-Sitzung statt. Diese ist wie 
gewohnt um 19:30 Uhr im Kulturladen Röthenbach. Hauptthema wird dabei 

sicherlich die zurückliegende Euro-
pawahl sein.
Dazu sind natürlich wieder alle 
Mitglieder und auch alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger 
sehr herzlich eingeladen. Sollten Sie 
Anliegen oder Meinungen haben, 
die sie uns mitteilen möchten, dann 
können Sie mich gerne kontaktieren 
(Mail: mursinus@aol.com, Tel.: 
0173/9728456).		
	

Matthias Ursinus
Vorsitzender OV Eibach- 

Röthenbach-Maiach

• Kundendienst
• Bad- und Heizungs- 
 Erneuerung
• Solaranlagen

• Reparaturen
• Elektroinstallationen
• Industrieanlagen
• Alternative Energieanlagen
• Haus- und Gebäudesystemtechnik

eizung
anitär

echnik
chmid

  Steffen Leicht
 Tel. (0911) 64 27 610
info@elektro-leicht.de

Schußleitenweg 8 • Nbg.-Eibach • Öffnungszeiten: Mo und Fr 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Thomas Schmid
Hirschensuhl 4
90469 Nürnberg
Tel. (0911) 64 26 120
E-Mail: schmid@hsts.de

Schußleitenweg 8 · Nbg.-Eibach · Öffnungszeiten: Freitag 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung
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CSU Eibach-Röthenbach-Maiach
Europawahl
Im Rahmen des Europawahlkampfs engagierte sich der Ortsverband viel-
fältig. Neben dem Aufstellen der Wahlständer im Ortsgebiet Eibach, Röthen-
bach und Maiach fanden auch Infostände in Eibach und Röthenbach statt. 
In vielen Gesprächen konnten wir die Bedeutung der Europawahl erklären 
und verständlich machen. Es besteht die Chance, mit Manfred Weber, einen 
Bayern als Spitzenkandidat zum EU-Kommissionspräsidenten zu wählen.
 
Sanierung der Eibacher Hauptstraße
Nach langjährigen Bemühungen der Eibacher CSU, allen voran Stadtrat Kilian 
Sendner, ist die Sanierung der Eibacher Hauptstraße nun endlich durchge-
führt worden. Allerdings handelt es sich bei den vorgenommenen Arbeiten 
nur um eine provisorische Maßnahme. Eine Generalsanierung  der Eibacher 
Hauptstraße wird erst nach Sanierung der Hafenbrücken erfolgen. Bis zur 
Umsetzung werden daher noch einige Jahre ins Land gehen. Wir hoffen, 
dass durch die aktuellen Erneuerungsarbeiten an Fahrbahn sowie Geh- und 

Radweg eine Verbesserung für die Eibacher Bürger erreicht werden konnte 
und damit die größten Probleme vorerst behoben sind.

Georg Sorger, Ortsvorsitzender
Daniel Pohl, stv. Ortsvorsitzender

	 K IRCHEN

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Regelmäßige Veranstaltungen
•	 Sonntag, 17:00 Uhr, Gemeinschaftsstunde 
•	 Montag, 19:00 Uhr: Hauskreis (Absprache mit Renate Veh)
•	 Dienstag, vormittags, Chorstunde (Absprache mit Eva Gackstatter)
•	 Donnerstag, 15:00 Uhr, Frauenstunde (im Gemeindehaus der  

Philippuskirche)	

09.06 BIS 10.06.19  PFINGSTKONFERENZ  IN  GUNZENHAUSEN  
•	 So. 16.06., 17:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde  Matthias Ziegler (im 

Gemeindehaus der Philippuskirche)
•	 So. 23.06., 17:00 Uhr: Gemeinschaftstunde  Werner Schindler (in der 

LKG Katzwang) 
•	 28.06. BIS  30.06.19 GEMEINDEFREIZEIT  IM HAUS LUTHERROSE IN 

NEUENDETTELSAU  
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichelsdorf

www.lkg-reichelsdorf.de    matthiasz@gmx.de  Tel.: 0911 24036734

Kath. Pfarrei St. Walburga, Nürnberg-Eibach
Regelmäßige Gottesdienstzeiten:
•	 Sonntag	 11 Uhr	 Eucharistiefeier
•	 Di,Mi,Sa	 18 Uhr	 Eucharistiefeier
•	 Donnerstag 	 18 Uhr	  Andacht/Vesper/Wort-Gottes-Feier
•	 Freitag: 		 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Besondere Gottesdienste:
•	 Sonntag, 9. Juni (Pfingstsonntag): 11 Uhr Festgottesdienst
•	 Montag, 10. Juni (Pfingstmontag): 11 Uhr Hl. Messe
•	 Sonntag, 16. Juni: 11 Uhr Hl. Messe mit anschl. Spendung des Einzelpri-

mizsegens
•	 Donnerstag, 20. Juni (Fronleichnam): 9 Uhr Festgottesdienst mit 

anschließender Prozession

Informationen aus dem pfarrlichen Leben:
Über www.pvnsws.de erreichen Sie ab sofort die neue Homepage unseres 
Pfarrverbands. Ein Blick auf die neue Homepage lohnt sich!

„Weiß Kirche alles besser?“  
Die katholische Kirche nennt in ihrer Soziallehre Prinzipien, die zu einem 
besseren Miteinander in Staat und Gesellschaft beitragen: Subsidiarität, 
Solidarität und Personalität. Auch die Befähigung zum Diskurs der unter-
schiedlichen Mittel und Wege gehört dazu. 
Sind wir als Kirche diskurs- und diskussionsfähig? Oder wissen wir 
ohnehin schon alles besser? Pater Jörg Dantscher SJ denkt mit uns über 
das spannungsvolle Verhältnis zwischen Kirche und Demokratie nach. 
Am Mittwoch, 5. Juni 2019 um 19 Uhr im Pfarrsaal St. Albertus Magnus in 
Stein, Albertus-Magnus-Straße 19, 90457 Stein

Öffnungszeiten (in der Regel):
Pfarrbüro (Eibenweg 12): Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-11 Uhr, Fr: 12-14 Uhr  
(nicht in den Ferien)
Eine-Welt-Laden (Eibenweg 10): sonntags nach dem 11-Uhr-Gottesdienst 
(nicht in den Ferien)
Kath. Öffentliche Bücherei (Eibenweg 10): So: 9.30 -11 Uhr,  
Do: 15-17.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Kontakt:
E-Mail: eibach@bistum-eichstaett.de, Homepage: www.stwalburga.de
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Evang.-Luth. Philippuskirche –  
Nürnberg-Reichelsdorf

Philippuskirche, Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg
Tel. 0911 63 68 45, E-Mail: pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de
www.philippuskirche-reichelsdorf.de

Gottesdienste
•	 Dienstag, 04.06.
19:00 Uhr Ökumenisches Abendgebet, kath. Pfarrzentrum Heilige Familie
•	 Samstag, 08.06.
16:30 Uhr, Beicht- und Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden, Pfar-
rerin Fuchs
•	 Pfingstsonntag, 09.06.
09:30 Uhr, Konfirmation, Pfarrerin Fuchs
11:15 Uhr, Konfirmation, Pfarrerin Fuchs
•	 Pfingstmontag, 10.06.
09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Baumeister
•	 Sonntag, 16.06.
09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Gabriel
•	 Sonntag, 23.06.
09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Winning
•	 Freitag, 28.06.
09:00 Uhr, Krabbelgottesdienst, Pfarrerin Fuchs und Team
•	 Sonntag, 30.06.
09:30 Uhr, Konfirmationsjubiläum und Abendmahl mit Traubensaft,  
Pfarrer Häfner
11:15 Uhr, Taufgottesdienst, Pfarrer Häfner

Seniorenclub
Die Treffen finden jeweils am Mittwoch von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt. 
Jede und jeder Interessierte ist herzlich willkommen.
Kontakt über Margit Bauriedel, Tel.: 638 30 70
•	 05.06.	 Seniorensitztänze mit Frau Daniel
•	 Pfingstferien; kein Seniorenclub

Männergruppe
„Man(n) trifft sich“  am  11.06.2019 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Kontakt über Alfred Fritz, Tel.: 63 89 21

Ökumenisches Abendgebet 
Am 04.06.2019 um 19:00 Uhr unter dem Thema
„Der Geist aber macht lebendig.“ Zu diesem Abendgebet treffen wir uns 
im kath. Pfarrzentrum, Heilige Familie.
Zum Gebet gehören ein Schriftwort, eine Meditation, Psalmen und 
einfache Lieder wie auch Fürbitten und das Gebet des Herrn (Vaterunser).

Kath. Pfarrgemeinde Maria am Hauch

Heilige Messen:
•	 Sonntag:	 09.30 Uhr  Hl. Messe in Maria am Hauch
•	 Sonntag:	 10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim St. Elisabeth
•	 Sonntag:	 17.00 Uhr  Beichtgelegenheit in Maria am Hauch
•	 Sonntag:	 18.00 Uhr  Hl. Messe in Maria am Hauch
•	 Montag:	 18.00 Uhr  Abendmesse in Maria am Hauch
•	 Dienstag:	 10.30 Uhr	Hl. Messe im Seniorenheim St. Elisabeth
•	 Mittwoch:	 08.30 Uhr  Frühmesse in Maria am Hauch
•	 Donnerstag:	 08.30 Uhr  Frühmesse in Maria am Hauch
•	 Freitag:		 10.30 Uhr	Hl. Messe im Seniorenheim St. Elisabeth
•	 Samstag:	 10.30 Uhr	Hl. Messe im Seniorenheim St. Elisabeth

(kurzfristige Änderungen möglich)

Besondere Hinweise:
•	 Montag, 10. Juni 2019, 9:30 Uhr
Festgottesdienst zum Pfingstmontag
Keine Abendmesse
•	 Mittwoch, 19. Juni 2019, 18:00 Uhr
Vorabendmesse zum Fronleichnamsfest
•	 Donnerstag, 20. Juni 2019 Fronleichnam
10:00 Uhr Festgottesdienst im Seniorenheim St. Elisabeth
Der zentrale Gottesdienst mit anschließender Fronleichnamsprozession 
für den Pfarrverband findet um 9:00 Uhr in St. Walburga in Nürnberg-
Eibach statt
•	 Montag, 24. Juni, 18:00 Uhr
Monatsrequiem für alle im Juni verstorbenen Gemeindemitglieder des 
Pastoralraums
•	 Donnerstag, 27. Juni, 16:00 Uhr
Hl. Messe in der Seniorenresidenz am Schloss Stein mit Einzelprimizsegen 
von Kaplan Sebastian Braun
•	 Sonntag, 30. Juni, 18:00 Uhr
Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge unseres Pfarrverbands

Veranstaltungen (der verschiedenen Gruppen):
Frauenkreis
•	 Mittwoch, 05. Juni , 09:30 Uhr
Ausflug in‘s Fränkische - Leienfelser Dorf-Geschichte(n)
Führung mit Melanie Schulz, Leinfels
Abfahrtszeit: 09.30 Uhr an der Kirche

Seniorenkreis
•	 Dienstag, 11. Juni, 14:30 Uhr
Thema: Herr, lehre uns beten, Ref.: Frau Ingrid Sporrer (Pfarrsaal)
Alle aktuellen Informationen und Termine finden Sie auf der Homepage 
unseres Pfarrverbands Nürnberg-Südwest/Stein unter www.pvnsws.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Herriedener Str. 55,  
90449 Nürnberg)
Montag, Mittwoch, Freitag: 09:00 bis 11:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 bis 17:00 Uhr

2
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Ev.-Luth. Nikodemuskirche

Kontakt
Pfarrbüro Ev.-Luth. Nikodemuskirche
Stuttgarter Str. 33
90449 Nürnberg

Tel. 0911/239562-0; 
Fax 0911/239562-19
E-Mail: pfarramt@nikodemuskirche-nbg.de
www.nikodemuskirche-nbg.de

GGottesdienste
•	 So 9.6. - Pfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (alkoholfrei)
und Taufe, mit Posaunenchor, Pfarrer Baumeister
•	 Mo 10.6. – Pfingstmontag
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, Pfarrerin Bergdolt
•	 So 16.6.
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, Pfarrer Baumeister
•	 So 23.6.
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, Pfarrerin Kaplick
1+1+1=1 Mathematik der Liebe und das Geheimnis
der Trinität
10.45 Uhr Taufgottesdienst, Pfarrerin Kaplick
•	 So 30.6.
10 Uhr Open-Air-Abendmahlsgottesdienst mit dem
Posaunenchor, Prädikantin Pietzcker, Pfarrerin Kaplick & Pfarrer 
Baumeister,
Konzert und geselligem Gemeindefest
mit den Nadescher Adjuvanten

½ 8 Uhr-Treff für Erwachsene
•	 Donnerstag, 06. Juni 2019
Thema: Tagesexkursion nach Amberg mit Stadtführung (ca. 1,5 h)
am Nachmittag Besuch des Stadtmuseums (ohne Führung)
Dazwischen Mittagseinkehr
Führung: Herr Reitmeier (Gästeführer)	
Treffpunkt: 09:05 Uhr Röthenbach, U-Bahn-Zwischengeschoß am Kiosk;
U2 ab 09:16 Uhr, Nür Hbf mit RE 3013/3553 ab 09:43 Uhr nach Amberg
(An 10:32 Uhr).
Spaziergang zum Rathaus/Hochzeitsbrunnen.
Dort Beginn der Führung um 11 Uhr
Fahrscheine: VGN-Ticket bitte selbst besorgen
(Röthenbach – Amberg = Preisstufe 10).
Kosten: Führung 55 € für die Gruppe, Museumseintritt 5 € p.P.
Gerlinde Späth, Tel. 67 39 71
Volker Frisch, Tel. 67 53 99

Senioren-Nachmittag
14.30 Uhr im Gemeindezentrum
•	 12.6. Kaffeenachmittag mit Geburtstagskaffee und Vortrag:
„Märchen und Gedichte“, Referentin: Frau Jutta Dornhöfer-Schneider
•	 26.6. Exkursion nach Hesselberg
Führung durch die Nikolauskirche Ruffenhofen
14,-- € pro Person für die Fahrt
Anmeldung bei Fam. Schmechtig 68 20 26

NIKO-Laden
Kaffee, Tee, Schokolade, Rotwein,
Schmuck, Kunstgewerbe – geben Sie uns
die Ehre und begutachten Sie, was die Bedingungen
nicht nur in der Dritten Welt verbessert, Löhne 
existenzsichert und ein würdiges Leben ermöglicht.
Geöffnet ist der NIKO-Laden
•	 Mittwoch, 12.6. von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr und sonntags nach 

dem Gottesdienst

Kath. Pfarramt Hl. Familie –  
Nürnberg-Reichelsdorf
•	 Freitag, 07.06.	
16:00 Uhr	Kindergruppe Arche Noah 
•	 Sonntag, 09.06.
Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes
10:00 Uhr	P f a r r g o t t e s d i e n s t
11:15 Uhr	Taufsonntag
•	 Montag, 10.06.
Pfingstmontag
10:00 Uhr	Pfarrgottesdienst
•	 Donnerstag, 13.06.	
15:00 Uhr	Ökum. Gottesdienst im Altenheim Reichelsdorf
•	 Freitag, 14.06.	
Tagsüber Krankenkommunion für alte und kranke Gemeindemitglieder
•	 Donnerstag, 20.06.
Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst mit Chor, anschl. Prozession
•	 Samstag, 22.06.
13:00 Uhr	Polio-Gruppe Franken: Sommerfest
•	 Sonntag, 23.06.	
10:00 Uhr	P f a r r g o t t e s d i e n s t;
11:15 Uhr	Taufsonntag
•	 Donnerstag, 27.06.	
17:00 Uhr	10. Ministunde; Minigrillen am Reichelsdorfer
17:00 Uhr	Schülergottesdienst:
20:00 Uhr	Sitzung des PGR in Katzwang

Sonntagsgottesdienste:
10.00 Uhr	Pfarrgottesdienst, 
18.00 Uhr	Samstag (Sommerzeit)
Vorabendmesse in Dietersdorf:
18.00 Uhr	Samstag
Vorabendmesse in Reichelsdorf:

Werktagsmessen:
8.00 Uhr	 Montag, Dienstag, Freitag
19.15 Uhr	Mittwoch

Rosenkranz:
7.30 Uhr: Freitag
17.30 Uhr: Samstag (Sommerzeit)

Beichtgelegenheit:
18.30 - 19.00 Uhr, Mittwoch
17.30 Uhr, Samstag (Sommerzeit)

Sprechstunden der Seelsorger:
Pfarrer Edmund Wolfsteiner:
Auf Vereinbarung täglich außer am Montag!
Pfarrer Norbert Zawilak:
Auf Vereinbarung täglich außer am Mittwoch!	

Sprechstunden der Caritas:
Nach vorheriger telefonischer Vereinbarung. (Büro Eibach, Tel. 6 49 31 60)
Telefon – Nummern:
Sie erreichen:
Pfarramt: 63 61 07
Fax-Pfarramt: 632 58 67
Pastoralassistent: über Pfarrbüro 
Kindergarten: 632 53 18

Caritas-Sozialstation:
Zentrale Verwaltung, Giesbertstr.67c, Tel.: 988 70 80	
Das Stationszimmer für Bereich Reichelsdorf-Wolkersdorf-Dietersdorf
befindet sich in Eibach, Tel.: 6494797
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KLE INANZEIGEN //
Effektive Nachhilfe 
u. Prüfungsvorbereitung 
für alle Klassen und Fächer:  
09129-27 95 80,
www.Lernzentrum-Breuch.de

Gymnasiallehrer mit  
langjähriger Berufserfahrung 
erteilt Nachhilfe in Mathe/Physik.  
Tel 0170-4794893

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen. 
Umrahmt oder farblich hinterlegt > 
Aufpreis 5,- € pro Anzeige.

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen. 
Umrahmt oder farblich hinterlegt > 
Aufpreis 5,- € pro Anzeige.

Buchen Sie Ihre Kleinanzeige 
2,50 € + zzgl. gesetzlicher MwSt. 
pro Zeile (ca. 25 Zeichen)  
unter: sts@seifert-medien.de. 
Umrahmt oder farblich hinter-
legt > Aufpreis 5,- € pro Anzeige.

Ausgabe-, Redaktions-, Anzeigenschlusstermine

JULI 2019			 
Verteilung ab: 		 01.07.2019
Anzeigenschluss: 		 14.06.2019

AUGUST 2019		
Verteilung ab:		 23.07.2019
Anzeigenschluss:		 10.07.2019

NOTDIENSTE
POLIZEI-NOTRUF	  
110

FEUERWEHR, NOTARZT 
RETTUNGSDIENST	  
112

GIFT-NOTRUF	 
089 / 19240
KRISENDIENST  
MITTELFRANKEN 
(Hilfe in seelischen Notlagen) 
0911 / 42 48 55 - 0 

NÜRNBERGER KINDER- 
UND JUGENDNOTDIENST	
0911 / 2 31-33 33

ÄRTZLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
116 117

IMPRESSUM  
Herausgeber: Seifert Medien
Verantwortliche Schriftleitung:  
Jürgen Seifert
Verantwortlich für die Anzeigen:  
Jürgen Seifert
Anzeigenverwaltung und  
Gesamtherstellung:
Seifert Medien, Wendelstein
90530 Wendelstein 
Marktstraße 10
Tel. 09129/7444,  
Fax 09129/270922,
Email: seifert.medien@t-online.de
www.seifert-medien.de

Verteilung: Monatlich einmal 
kostenlos in jeden erreichbaren 
Haushalt. Dieses Mitteilungs-
blatt ist kein Amtsblatt im Sinne 
der gesetzlichen Bestimmun-
gen. Es ist politisch unabhängig 
und wird ohne Zuschüsse der 
Kommune allein vom Verlag aus 
den Anzeigenerlösen finanziert. 
Daraus kann sich ein unter-
schiedlicher Seitenumfang 
ergeben. Aus diesem Grund sind 
Kürzungen der Textbeiträge 
möglich. Wie versuchen dies 
jedoch zu vermeiden. Zuschrif-
ten sind dennoch willkommen, 
eine Haftung für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und 

Fotos kann nicht übernommen 
werden. 
Bilder und Texte werden nur 
zurückgeschickt, wenn ausrei-
chend Rück-Porto beigelegt ist. 
Mit Namen oder Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben 
die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen. Abdruck, auch 
auszugsweise, nur mit Geneh-
migung des Herausgebers ge-
stattet. Für Irrtümer kann keine 
Haftung übernommmen werden.

Anzeigenberater  
für das Mitteilungsblatt

Patrick  
Fischer
 
Weltenburger  
Straße 97,  
90453 Nürnberg 
Telefon (09 11) 63 92 49
Telefax (09 11) 64 38 71 55
 
E-Mail: pf-werbung@freenet.de 
oder hinterlassen Sie bei SEIFERT 
Medien, Tel. (0 91 29) 74 44  
eine Nachricht.
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ÜBER DEN 
GARTENZAUN 

SCHAUEN !
Mit Ihrer Werbeanzeige erreichen  

Sie in unseren regionalen  
Mitteilungsblättern 

73.500 Haushalte, 
Monat für Monat.

RWB_2019-04.indd   1 03.04.2019   13:47:45 HEI_2019-05.indd   1 07.05.2019   12:17:12

49 .  J A H R G A N G

Eibach • Röthenbach • Reichelsdorf
Mühlhof • Krottenbach • Gerasmühle • Lohhof  • Holzheim

F Ü R  D I E  N Ü R N B E R G E R  S TA D T T E I L E

Mai 2019
I N F O R M A T I O N E N  A U S  S T A D T ,  P O L I T I K ,  K U L T U R ,  S P O R T  U N D  D E N  B Ü R G E R V E R E I N E N 
N A C H R I C H T E N ,  M E L D U N G E N  U N D  V E R A N S TA LT U N G E N  D E R  V E R E I N E ,  V E R B Ä N D E ,  K I R C H E N

MITTEILUNGSBLATT

Muttertag nicht 

vergessen!
12. Mai 2019
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WENDELSTEIN + SCHWANSTETTEN
MAI 2019

51. Jahrgang

MITTEILUNGSBLATT
für die Markt-Gemeinden

mit Informationen aus den Rathäusern, Vereinen, Kindergärten, Kirchen und Verbänden

Muttertag nicht 

vergessen!
12. Mai 2019

© Мария Кокулина – stock.adobe.com

WEN_2019-05.indd   1 29.04.2019   15:30:19

Katzwang • Worzeldorf • Kornburg 
Herpersdorf • Weiherhaus • Pillenreuth • Gaulnhofen

FÜR DIE NÜRNBERGER STADTTEILE

MITTEILUNGSBLATT

I N F O R M AT I O N E N  A U S  S TA D T ,  P O L I T I K ,  K U LT U R ,  S P O R T  U N D  D E S  B Ü R G E R A M T E S  S Ü D 
NACHRICHTEN UND MELDUNGEN DER VEREINE ,  VERBÄNDE ,  K IRCHEN UND DE S TS V K AT Z WANG

© BillionPhotos.com – stock.adobe.com

49 .  J A H R G A N GMai 2019

Ab nach     
 draußen!
DIE BIERGARTENZEIT HAT BEGONNEN

WOK_2019-05.indd   1 08.05.2019   13:07:44

Bei SEIFERT Medien erscheinen 
Mitteilungsblätter in der Region:
Eibach/Röthenbach/Reichelsdorf 
Wendelstein/Schwanstetten 
Katzwang/Worzeldorf/Kornburg
Heilsbronn/Reichswaldblatt

Anzeigen-Annahme bei:

SEIFERT Medien

90530 Wendelstein | Marktstraße 10

Tel. (0  91 29) 74  44 | Fax 27 09 22

info@seifert-medien.de | www.seifert-medien.de

Wir suchen!

• Unternehmer mit PKW/Caddy 
und Transporter (m/w/d)
Ganztags und auch für Wochenend–  
und Nachtfahrten

Ab sofort, Ganz- oder Teilzeitbeschäftigung möglich. 
Näheres telefonisch oder schriftlich.

Zum Handwerkerhof 3 | 90530 Wendelstein

Tel. 09129 - 28 27 80 | eMail: dispo@primus-kurier.de

Stationäre Pflege 
Wir suchen ab November im Bereich der stationären
Pflege für 20 Std./Wo. eine/n

Betreuungsassisstent/in  
(43b SGB XI)

Wir suchen Sie als Teil unseres Teams in unserem neuen 
Haus, das im November an den Start gegangen ist.
Wollen Sie mit dabei sein unser neues Konzept mit Leben 
zu füllen?

Sie haben Interesse an einer Arbeit am Nachmittag und 
können sich auch am Wochenende und feiertags um
unsere Bewohner kümmern, sind engagiert, freundlich 
und empathisch.
Der diakonische Auftrag ist Ihnen wichtig, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung gerne auch per mail an:
Diakonie Wendelstein, z. Hd. Annette  Messner
Wolfgang-Dinkler-Str.1, 90530 Wendelstein, 
geschaeftsfuehrung@diakonie-wendelstein.de

Reinigungskraft (m/w/d)

Ihre Tätigkeit ist vormittags in einem netten Team. 
Sie werden tariflich nach AVR-Bayern bezahlt. 
Für Fortbildungswünsche sind wir offen.

Sie sind engagiert, zuverlässig, flexibel, gründlich, 
arbeiten auch am Wochenende und haben eine positive 
Einstellung zum christlichen Glauben, dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung gerne auch per E-Mail an:  
Diakonie Wendelstein, z.Hd. Annette  Messner,
Wolfgang-Dinkler Str.1, 90530 Wendelstein,
geschaeftsfuehrung@diakonie-wendelstein.de

Wir suchen für unser Haus ab Juni 
für 25 Std./wtl. eine

Ambulante
Pflege

STELLENANZEIGEN IN UNSEREN MITTEILUNGSBLÄTTERN 

Hier erreichen Sie Monat für Monat über 
73.500 Haushalte (Wir garantieren 95% Verteilerquote) 

Wir beraten Sie gerne!
info@seifert-medien.de | Tel. 09129 / 7444

	 STELLENANZEIGEN
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Arbeiten in Haus
und Garten

• Parkettverlegung
• sämtliche Innen- &

Außen-/Gartenarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Rinnen- Blecharbeiten
Für prompte und einwand-
freie Erledigung bürgt:

Alexander Firzlaff
Castellstraße 9 • 90451 Nürnberg

Tel.: 0911- 649 67 76
Bechhofer Str. 7 • 90453 Nürnberg

•	Parkettservice
•	 Innen- & Außenarbeiten
• Garten- / Landschaftspflege
•	Streich- & Tapetenservice
•	Blechmontage
•	 Fliesenarbeiten

BIS ZU SECHS QUADRATMETER GILT EIN BAD ALS KLEIN
Küchen werden seit Jahren immer größer und offener gestaltet. Die Größe 
des durchschnittlichen Badezimmers hingegen stagniert bei rund acht Quad-
ratmetern. Dafür steigt die Zahl der Badsanierungen seit 2012 rasant an. Vor 
allem kleine und mittlere Bäder lassen sich mit überschaubaren Kosten auf 
Vordermann bringen. Als kleine Bäder gelten dabei Räume mit einer Fläche 
von drei bis sechs Quadratmetern, als mittlere solche mit sechs bis zehn 
Quadratmetern. Ab zehn Quadratmetern Fläche bezeichnen Fachleute ein 
Bad bereits als groß.

DAS MAGAZIN  – MIETEN . KAUFEN . BAUEN	 DAS MAGAZIN  – MIETEN . KAUFEN . BAUEN

So werden kleine Bäder zu 

Wellnessoasen

Mehr als eine halbe Stunde verbringen die  

Deutschen im Schnitt pro Tag in ihrem Bade-

zimmer. Und die Zahl derer, die ihr Bad als  

Wellnessoase noch intensiver nutzen, steigt.  

Wie sich auch kleine Bäder in Wohlfühlorte 

verwandeln lassen: Mit diesen Kniffen wird das 

Mini-Bad zum Schmuckstück!
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Vier Elemente beeinflussen maßgeblich die Wirkung eines Badezimmers: 

EINRICHTUNG  |  FARBEN  |  FLIESEN  |  LICHT

Geschickt miteinander kombiniert, lassen sie auch einen kleinen Raum 
geräumig erscheinen. 

CLEVER EINRICHTEN –  
MIT KLEINEN AUSSTATTUNGSOBJEKTEN
Beginnen wir mit der Einrichtung – häufig die größte Herausforderung: 
Kleine Bäder bieten in der Regel zu wenig Raum für eine Badewanne in der 
Standardgröße 1,70 x 0,75 Meter. Die Lösung hängt auch von den persönli-
chen Vorlieben ab. Manche Bauherren oder Sanierer, die ohnehin nicht gern 
baden, verzichten auf eine platzraubende Wanne und investieren lieber in 
eine luxuriöse Dusche. Lichtduschen mit reflektierenden Farbspielen oder 
Massagedüsen sind Elemente, die den Wellnessfaktor im Bad erhöhen. Je 
nach Grundriss lassen sich bestimmte Duschen auch in Ecken und Nischen 
einrichten. Das Angebot ist vielfältig: Es gibt sie quadratisch oder rechteckig 
für lange, schmale Bäder, aber auch fünfeckig und in Viertelkreisform.

KLEINE BÄDER MIT DUSCHE ODER BADEWANNE –  
ODER BEIDES?
Wichtig für den optischen Eindruck: Die Dusche sollte ebenerdig und 
die Kabine oder Trennwand zum Rest des Raums aus Glas sein. Dadurch 
erscheint der Gesamtraum größer. Diese Wirkung wird noch verstärkt, wenn 
der Duschboden mit den gleichen Fliesen ausgelegt ist wie der Rest des 
Raums. Ebenerdige Duschen haben außerdem den Vorteil, dass sie zur Barri-
erefreiheit beitragen. Wenn Sie beim Bau oder bei einer Sanierung gleich 
weitere Dinge wie rutschfeste Böden und einen höhenverstellbaren Wasch-
tisch realisieren, sparen Sie sich den Aufwand eines eventuellen Umbaus im 
Alter. Die meisten Maßnahmen zur Barrierefreiheit sind auch in kleinen und 
mittelgroßen Badezimmern möglich.

Wer auf eine Badewanne nicht verzichten möchte, sollte in einem kleinen 
Bad eine Variante des Standardmodells wählen, zum Beispiel eine Eckwanne 
oder eine asymmetrische Wanne. Solche Badewannen lassen sich auch in 
verwinkelte Badezimmer platzsparend integrieren.  

Da diese Wannen aber normalerweise kürzer sind als Standardausführungen, 
sollten vor allem große Menschen darauf achten, dass die Wanne tief genug 
ist. Sonst ragen beim Baden wahlweise die Knie oder der Oberkörper bis zum 
Bauchnabel aus dem Wasser. Natürlich können Sie auch die klassische Vari-
ante von Dusche und Badewanne in einem wählen.

DAS MAGAZIN  – MIETEN . KAUFEN . BAUEN	 DAS MAGAZIN  – MIETEN . KAUFEN . BAUEN
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SANITÄRELEMENTE IN KLEINEN BÄDERN NEU PLATZIEREN
Durch einen besonderen Kniff können Sie übrigens in standardmäßig einge-
richteten Bädern die Anordnung der einzelnen Sanitärelemente beliebig 
verändern: Mit einer sogenannten Vorwandinstallation lässt sich der vorhan-
dene Platz effektiver nutzen. Dabei werden die Wasserleitungen je nach 
individuellen Wünschen neu verlegt, allerdings außerhalb der Wand. Eine 
Verkleidung verdeckt sie anschließend. So müssen keine Wände aufgerissen 
werden. Bei einer auf halber Wandhöhe angebrachten Installation lässt sich 
der entstandene Vorsprung auch als Abstellmöglichkeit nutzen. Apropos: Bei 
Schränken und Regalen sollten Sie grundsätzlich beachten, dass ein großer 
Schrank platzsparender ist als mehrere kleine Regalbretter und Minivitrinen.
Platz sparen lässt sich auch bei Waschbecken und WC. So erfüllt ein Wasch-
tisch mit einem etwas kleineren Becken meist ebenso seine Funktion wie ein 
großes, wandmontiertes Waschbecken. Wird das Becken zudem bündig in die 
Tischplatte integriert, wirkt die Gesamtoberfläche deutlich größer. Mit einem 
passenden Unterschrank entsteht zusätzlicher Stauraum.

WÄRME AUS PASSENDEN QUELLEN
Ein weiterer Aspekt ist die Auswahl der Heizung. Klassische Heizkörper sind 
überflüssige Platzräuber. Handtuchheizkörper stellen eine Alternative dar, da 
sie gleichzeitig als Handtuchhalter dienen. Die elegantere Lösung für kleine 
Bäder ist aber eine elektrische Fußbodenheizung. Sie spart Platz – und vergli-
chen mit einer üblichen Warmwasser-Fußbodenheizung benötigt sie kaum 
Vorlaufzeit zum Aufheizen. Verbunden mit Smart-Home-Elementen wie einem 
intelligenten Thermostat taucht sie das Bad automatisch zum gewünschten 
Zeitpunkt in wohlige Wärme. Beim Einbau werden zugeschnittene Heiz-
matten unter den Fliesen angebracht. So lässt sich eine Elektrofußbodenhei-
zung auch in verwinkelten Bädern einbauen – übrigens auch in ebenerdige 
Duschen. Das lässt Fliesen schneller trocknen und verhindert Schimmelbil-
dung. Im Duschbereich dürfen allerdings nur speziell zugelassene Heizmatten 
zum Einsatz kommen.

Eine weitere Option sind Spiegelheizungen. Hinter dem Glas angebrachte 
elektrische Heizschlangen erwärmen die Spiegeloberfläche. Die abgestrahlte 
Wärme temperiert dann den Raum. Schöner Nebeneffekt: Der Spiegel kann 
nicht mehr beschlagen. Generell gilt beim Thema Waschbeckenspiegel: Je 
größer er ist, umso größer und heller erscheint auch der Raum.

DIE PASSENDEN FLIESEN FÜR KLEINE BÄDER
Neben einer platzsparenden und geschickt eingebauten Badezimmerein-
richtung profitieren kleine Bäder von der Auswahl der richtigen Fliesen. 
Großflächige Stücke machen sich in Mini-Bädern immer besser als kleine. Der 
großzügigere optische Eindruck entsteht unter anderem dadurch, dass sich 
weniger Fugen über die Wände ziehen. Wer Fliesen mit geschliffenen Kanten 
wählt, kann die Fugenbreite verringern, was den Effekt noch verstärkt. Natür-
lich können Sie auch vollständig auf Wandfliesen verzichten und die Wände 
stattdessen mit einer wasserabweisenden Schicht verputzen lassen.
Für die Ecken gibt es eine weitere Fliesenalternative: zusätzliche Spiegel. 
Innenarchitekten empfehlen hohe, schmale Elemente vom Boden bis zur 
Decke, am besten in gegenüberliegenden Ecken. Mit diesem optischen Trick 
schaffen sie einen überraschend wirkungsvollen Effekt von Weite. Schwer 
nutzbare Nischen, wie sie kleine Bäder häufig aufweisen, lassen sich auch 
mit bunten Fliesen visuell aufpeppen.

FARBE UND LICHT – EFFEKTVOLL EINGESETZT
Überhaupt spielt die Farbgestaltung eine wichtige Rolle in kleinen Badezim-
mern. Der Klassiker Weiß ist deshalb so beliebt, weil Räume automatisch 
weitläufiger wirken, je heller sie gehalten sind. Vermeiden Sie auch große 
Farbkontraste. Helle Kombination aus Weiß und Gelb oder unterschiedlichen 
Grautönen bieten sich für kleine Bäder an. Der Grund: Kontrastarme Farbge-
staltung vermittelt einen ruhigeren Gesamteindruck als sprunghaft wechselnde 
Farben. Letztlich bleibt dies aber immer eine Geschmackssache, ebenso wie 
die Verwendung von Holzelementen. Sie sorgen für ein besonders wohnliches 
Klima. Je dunkler das Holz ist, desto beengter wirkt der Raum allerdings. 

45

• GARAGENTORE / INDUSTRIETORE
DREH- u. SCHIEBETORE

• TORANTRIEBE

Ernst-Sachs-Str. 8a • 90441 Nürnberg
Tel. 0911 / 64 94 890 • Fax 0911 / 64 93 907 • Mobil 0173 / 3583549

Planung • Verkauf

Montage • Reparatur
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Deshalb sind Kiefer und Lärche besser geeignet als Teak und Nussbaum.
Gerade bei hauptsächlich in Weiß gehaltenen kleinen Bädern ist es wichtig, 
dass die Beleuchtung nicht zu kühl ist. Es empfiehlt sich ein warmweißes 
Licht. Je geringer der auf der Verpackung des Leuchtmittels angegebene 
Kelvin-Wert ist, umso wärmer ist die sogenannte Farbtemperatur. Ein Dimmer 
verschafft Ihnen die Möglichkeit, die Helligkeit Ihrer jeweiligen Stimmung 
anzupassen. 

Mit zielgerichteten Spots heben Sie bestimmte Accessoires hervor. Aber 
Achtung: Kleine Bäder sollten durch solche Lichteffekte nicht kleinteilig 
wirken. Besser ist es, immer den Raum als Ganzes zu betonen, auch durch 
einheitliche Fliesen. Außerdem sollten Sie die Bodenfläche möglichst frei-
halten, Badezimmerteppiche zum Beispiel lassen den Raum sofort kleiner 
erscheinen.

Quelle: Schwäbisch Hall 

WAHRE WUNDER BEWIRKT IN EINEM  
KLEINEN BADEZIMMER DAS  
RICHTIGE BELEUCHTUNGSKONZEPT:

•	 Indirektes Licht weitet den Raum. Sind die Leuchten 
versteckt angebracht in Aussparungen oder 
Vorsprüngen, scheint das Licht direkt aus der Decke 
oder Wand zu kommen. 

•	 	Einbaustrahler verschwinden ebenfalls nahezu 
unsichtbar in der Zimmerdecke.

•	 Spiegelleuchten stellen eine weitere indirekte  
Lichtquelle dar.

DAS MAGAZIN  – MIETEN . KAUFEN . BAUEN	 DAS MAGAZIN  – MIETEN . KAUFEN . BAUEN

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung  

kompletter Sanitär  
und Heizungsanlagen

• Fliesen und  
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau,  
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach  
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

© FRIESSL.DE
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© richman21 – stock.adobe.com
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Die Raumluft in unseren Wohnungen 
und Büros ist häufig stärker verun-
reinigt, als wir es für möglich halten. 
Verschiedene Schadstoffe können 
aus den Möbeln, Anstrichen, Boden-
belägen, Klebstoffen, Baumaterialien 
oder chemischen Reinigungsmitteln 
in die Umgebung entweichen: 
Flüchtige organische Verbindungen 
wie Benzol oder Formaldehyd gasen 
mehr oder weniger schnell in die 
Raumluft aus, während sich schwer-
flüchtige Verbindungen zumeist an 
den schwebenden Staubpartikeln in 
der Luft anlagern und so die Innen-
räume langfristig belasten können. 
Die Empfindlichkeit von Menschen 
gegenüber diesen Luftschadstoffen 
ist individuell verschieden. Manche 
reagieren bereits auf geringste 
Mengen mit Atembeschwerden, 
Schlafstörungen und verringerter 
Leistungsfähigkeit. In jedem Fall ist 
es daher sinnvoll, die Belastung so 

gering wie möglich zu halten. So 
empfiehlt es sich, bei der Einrichtung 
oder Renovierung der eigenen vier 
Wände Produkte zu wählen, deren 
Schadstoffemissionen besonders 
niedrig sind. Auch regelmäßiges 
Lüften ist hilfreich, um ein gesundes 
Klima in geschlossenen Räumen 
zu schaffen. Wer darüber hinaus 
etwas tun möchte, setzt auf Zimmer-
pflanzen. Denn die sind nicht nur 
dekorativ, eine Reihe von ihnen sorgt 
auch für gute Luft. 
Mehr als nur schön 
Bereits in den 1980er Jahren 
forschte die zivile US-Bundesbehörde 
für Raumfahrt und Flugwissenschaft 
NASA, wie man die Luft in Raumsta-
tionen verbessern kann. 1989 veröf-
fentlichte sie die „Clean Air Study“ 
mit einer Liste von Gewächsen, mit 
deren Hilfe sich die Konzentration 
von gasförmigen Schadstoffen in 
geschlossenen Räumen effektiv 

Air So Pure/GPP. - Das Einblatt ist eine tropische Blütenpflanze, 
die es in unterschiedlichen Größen gibt. Je nach Sorte wird sie 
zwischen 30 und 80 Zentimeter hoch.

Einfach reine Luft 
Mit den richtigen Pflanzen für ein 
gutes Raumklima sorgen

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de
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verringern lässt. Seitdem haben die 
unterschiedlichsten Forschungsein-
richtungen weltweit die physika-
lisch-chemischen Wirkungen von 
Pflanzen auf das Raumklima unter-
sucht. Unter dem Namen Air So Pure 
hat sich vor einigen Jahren auch eine 
Gruppe niederländischer Gärtner 
zusammengeschlossen. Sie produ-
zieren für den internationalen Markt 
Zimmerpflanzen, die besser als 
andere schädliche Stoffe abbauen 
und somit für den Käufer einen deut-
lichen Mehrwert haben. 

GRÜNE LUFTFILTER 
Zimmerpflanzen absorbieren die in 
der Raumluft enthaltenen Schad-
gase durch winzige Öffnungen in 
ihren Blättern. Dort werden sie 
entweder aufgespalten oder über 
die Wurzeln ins Erdreich abgegeben, 
wo Mikroben sie abbauen. Je mehr 
Blattoberfläche bei den Pflanzen 
vorhanden ist, umso mehr Stoffe 
werden gefiltert. Eine hohe Entgif-
tungskapazität haben beispielsweise 
das Einblatt (Spathiphyllum), das 
Zimmerefeu (Hedera helix) und der 
Drachenbaum (Dracaena margi-
nata). Das Einblatt ist eine tropische 
Blütenpflanze, die es in unter-
schiedlichen Größen gibt. Je nach 
Sorte wird sie zwischen 30 und 80 
Zentimeter hoch. Ihre dunkelgrünen, 
glänzenden Blätter sitzen auf langen 
Stielen und stehen im deutlichen 
Kontrast zu den kolbenförmigen 
Blüten, die von einem auffälligen, 
weißen Hochblatt umgeben sind.

 Wohl fühlt sich die Schönheit an 
einem halbschattigen Platz ohne 
direktes Sonnenlicht. Efeu wächst 
in der Natur an Bäumen und Felsen 
und ist imstande, 25 bis 30 Meter 
hoch zu klettern. Air So Pure bietet 
Efeu von der Kompaktpflanze bis 
hin zur Pflanze mit langen, vollen 

Ranken an, so dass für jede Raumsi-
tuation das passende Gewächs zur 
Verfügung steht. Den ursprünglich 
aus Asien und Afrika stammenden 
Drachenbaum gibt es sowohl mit 
einem einfarbigen grünen Blatt, als 
auch in einer zweifarbigen Variante. 
In der Wohnung sollte man ihm ein 
helles, sonniges Plätzchen suchen. 

GEGEN DEN STAUB 
Pflanzen wirken in unseren Räumen 
aber nicht nur als Bio-Schadstoff-
filter. Sie können tatsächlich noch 
mehr: Mithilfe von Sonnenlicht 
verwandeln sie Kohlendioxid in den 
lebenswichtigen Sauerstoff und 
sind darüber hinaus ganz natürliche 
Luftbefeuchter. Denn mehr als 90 
Prozent des Gießwassers wird von 
ihnen über die Spaltöffnungen in 
den Blättern als Wasserdampf an 
ihre Umgebung abgegeben. Dies 
hilft ebenfalls bei der Reinigung der 
Luft: Durch die Feuchtigkeit werden 
die schwebenden Staubpartikel -  
die ja häufig Schadstoffträger sind 
- schwerer, setzen sich schneller ab 
und lassen sich so beim Putzen gut 
entfernt. Vor allem in Büroräumen, in 
denen die Lüftungsventilatoren der 
Computer die Staubpartikel 

ständig in die Atemluft aufwirbeln, 
ist das ein wichtiger Aspekt. In den 
Wintermonaten sorgen Zimmer-
pflanzen außerdem dafür, dass trotz 
Heizen das Raumklima angenehm 
bleibt. Die höhere Luftfeuchtigkeit 
bewirkt zum einen, dass Wohn- und 
Arbeitsbereiche als wärmer und 
behaglicher empfunden werden, 
und zum anderen verhindert sie das 
Austrocken der Schleimheute und 
macht uns so widerstandsfähiger 
gegen Erkältungskrankheiten. 

Quelle: GPP 
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Marktstraße 10
90530 Wendelstein
www.seifert-medien.de
info@seifert-medien.de
Tel. 0 91 29 – 74 44

NEU! Voll im 
TREND!

ca. 45 x 45 cm,  
mit 2 langen, robusten  
Tragekordeln in weiß,  
besonders schwere Qualität.  
Ein echter Blickfang auf  
jedem Rücken, ideal als 
Sportbeutel oder für  
den Einkauf.

250 St. 2,39 €/St.
500 St. 2,29 €/St.

1.000 St. 2,23 €/St.
2.500 St. 2,18 €/St.
5.000 St. 2,10 €/St.

Preise inklusive 
1-seitigem/1-farbigem Druck 
(bei gestellten Druckvorlagen)

Frei Haus

Keine weiteren Kosten

Top- 
Preis- 

Garantie

Baumwoll-RUCKSACK  
schwarz (Art. 5388)
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